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Mittwoch , 10 , Jannar

Das deutſche Weißbuch über die marokkaniſche Angelegen⸗
heit enthält auch Schriftſtücke , die ſich auf die Unterlaſſung
der offiziellen Mitteilung des franzöſiſch⸗
engliſchen Abkommens durch Herrn Delcaſſé beziehen .
Am 12 . April ergeht ein Erlaß des Reichskanzlers an mehrere
Miſſionen , in dem zu dieſer Frage wie folgt Stellung genom⸗
men wird :

Es iſt falſch , daß
men der deutſchen Regierung
gebracht worden ſein ſoll . Herr 0
Kaiſerlichen Botſchafter hie und da Andeutungen allge⸗
meiner Art gemacht über unhaltbare Zuſtände in Marotkto und
über die Notwendigkeit , welche ſich daraus für Fr ch ergebe ,
auf die Sicherung ſeiner algeriſchen Grenze be zu ſein . Als
aber im vorigen Sommer bereits längere Zeit nach der engliſch
franzöfiſchen Konvention der deutſche Botſchafter an Herrn Del⸗
eaſſſs eine Frage richtete , welche ſich auf den Inhalt jenes Abkom⸗
mens bezog , erwiderte der Miniſter nur :

„

das franzöſiſch⸗eng
iftlich

8 2Dele 1 ar w̃ rhol

Maxokko⸗Abkon⸗

zur Kenntnis
dem

finden das alles im

Gelbbuch . “ Zur Motivierung der unterlaſſenen amtlichen Mit⸗
teilung des Abkommens führte Herr Delcaſſe an , daß es in London
abgeſchloſſen und daſelbſt zu gleicher Zeit veröffentlicht worden ſet .
Der Gedanke ſei ihm nicht gekommen , der Kaiſerlichen Regierung
dieſes Schriftſtück mitzuteilen , das ſofort der Oeffentlichkeit über⸗
geben worden ſei . Sehr naiv !

Die prinzipiellen Geſichtspunkte der deut⸗

ſchen Marokkopolitik werden außer in dem vom

Fürſten Bülow im Reichstage verleſenen Erlaß nach London in
einem Exlaß des Reichskanzlers an verſchiedene Miſſionen vom

12 . April dargelegt . Als neues Moment tritt hier hinzu , daß
die deutſche Regierung direkt eine neue Konferenz der Ver⸗

tragsſtaaten als das gegebene Mittel zur friedlichen Löſung des

jetzigen Intereſſenkonfliktes bezeichnet . Dazu wird u. a. aus⸗

geführt :
Da jetzt mit der Möglichkeit eines franzöſiſchen Protektorats

über Marokko , d. h. mit einer gänzlichen Verdrängung nichtfran⸗
zöſiſcher wirtſchaftlicher Unternehmungen nach dem Vorgange von
Tunis zu rechnen iſt , ſo ſind die fremden Privatintereſſen in ihrer

Geſamtheit bedroht , und eine Konferenz wäre mehr als je am

„ =

Platze . Es iſt das ein Ausweg , welcher keine berechtigte Em⸗2 8
pfindlichkeit verletzen kann , da es ſich lediglich um die Anwendung
eines bereits mehrfach erprobten Auskunftsmittels handelt . Indem
wir hierbei naturgemäß zunächſt für die eigenen deutſchen
Intereſſen eintreten , handeln wir in dem Bewußtſein , daß
dieſelben identiſch ſind mit den wirtſchaftlichen
Intereſſen aller nichtfranzöſiſchen Verlrags⸗
ſtaaten . “

Nachdem die marokkaniſche Regierung die Konferenz vor⸗

geſchlagen, ergeht am 5. Juni ein Runderlaß des Reichskanzlers ,
der für den Konferenzgedanken nachdrücklich eintritt . Nach aus⸗

führlicher Begründung des deutſchen Standpunktes heißt es am

Schluß: 88
5

235 „ Ein Gewährenlaſſen der franzöſiſchen Aktion gegen Marokko
hieße alſo nichts anderes , als die den Signatarmächten durch die

Madrider Konvention verbürgten Rechte preisgeben , während ein

Einſpruch gegen dieſe Aktion ſich lediglich als eine Verteidig⸗
ung des beſtehenden Rechtszuſtandes darſtellt . “

Ein vollſtändiges Programm zu entwerfen , lehnt die

Es hat eine beſondere
eeee eeeeeeeeeee ee,

deutſche Regierung aus formalen und ſachlichen Gründen ab .

„ Die Kaiſerliche Regierung , heißt es z

Hoffnung hin , daß die Regierung der franzöſiſchen Republik ihre
m Schluß , gibt ſich der

gegenwärtigen Bedenken gegen eine Konferenz den dauern⸗
den Vorteilen unterordnen wird , welche das Zuſtande⸗
kommen des Reformwerkes für Marokko wie für die

Ruhe der Welt mit ſich brächte . “
Während

allgemeinen verf
immerhin mit einer g
verſtändlichen Gereizth

timmung da Weißbuch
vom franzöſif Standpunk

t,
hat das Weißbuch

i

äußert : Fürſt B
Europa ſeifl W̃

eine neue S

iio w

en begriffene Ueberzeugung , daß d
egleitet ſein und daß die marokkaniſche Fr eine frei

und eine bleibende Löſung finden werde „ Daltt
Chroniecle “ ſpricht die Hoffnung aus, der Ton des Weißbuches werde
zeigen , daß die deutſche Politik auf der Konferenz in Algeciras
mehr darauf bedacht ſein werde , eine Einigung mit anderen Mächten
herbeizuführen als die noch unerledigten Streitpunkte zu betonen .

„ Daily News “ begrüßt den freundf chaftlichen Ton ,
den die engliſche Preſſe gegen Deutſchland anſchlägt und deſſen Her⸗
beiführung es in erſter Linie der neuen engliſchen Re⸗
gierung und der ſtarken Annäherungsbewegung zwiſchen Eng⸗
land und Deutſchland zuſchreibt . Man habe allen Grund zu der An⸗
nahme , daß die Konferenz einen glücklichen Verlauf nehmen und
den Beginn beſſerer Beziehungen nicht nur zwiſchen
England und Deutſchland , ſondern auch zwiſchen
Deutſchland und Frankreich bedeuten werde .

Der Bevollmächtigte Frankreichs auf der

Konferenz von Algeciras , Revoil , iſt Dienstag mit dem

Süderpreß nach Madrid abgereiſt . In ſeiner Beglei⸗
tung befinden ſich der General⸗Sekretär für Algerien Aynard ,
ferner Graf Cheriſey und die Majore Codet und Jeſſecurellh ,
die Mitglieder der franzöſiſchen Miſſion ſind . Regnault , der

zweite Vertreter Frankreichs auf der Konferenz , reiſt Mittwoch
ab . — Zur Führung und Unterbringung der Konferenzteilnehmer
iſt Palmaroli vom ſpaniſchen Miniſterium nach Algeciras ent⸗

ſandt worden . In der Stadt herrſcht lebhaftes Treiben . Zahl⸗
reiche Journaliſten ſind bereits eingetroffen .

DDas

Politische ebersicht ,
Mnunheimn , 10 Januar 9 6

Iſt Elſaß⸗Lothringen ein Staat ?

Auf obige Frage , über die ſich die Juriſten ſchon ſeit mehr
als dreißig Jahren herumſtreiten und die erſt jüngſt wieder leb⸗
haft diskutiert wurde , gibt jetzt das Mitglied des elſaß⸗lothringi⸗

Antwort : „ Elſaß⸗Lothringen iſt allerdings keiner der verbünde⸗
ten Staaten , welche das deutſche Reich bilden . Es iſt ein Staat

beſonderer Art , der dem Reiche oder den verbündeten Staaten
des Reiches angehört . Es hat ein beſonderes

Regierung , wie ein Staat .
AL e ,

Es hat

Der Weg zum Nuhme.
Roman van Georges Ohnet .

Deutſch von Ludwig Wechsler .

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )
Der Kapitän machte eine kurze Verbeugung ; gleich darauf ver⸗

mahm man ein metallenes Klirren , das beſagte , daß die Ankerketten

emporgezogen wurden . Ein dichter Rauch entquoll den beiden Schorn⸗

36 )

ſteinen , die Schiffsbemannung erledigte die letzten Vorkehrungen ,
mit denen eine Abfahrt verbunden iſt , ein plötzliches Erzittern des

gantzen Schiffskörpers beſagte , daß die Schraube in Tätigkeit ge⸗
kteten ſei . Dann gab ein ſcharfes Pfeifen der Dampfſirene das
Zeichen , daß alles fertig ſei , und langſam ſetzte ſich der „ Ariel “

in der Richtung nach dem Lido in Bewegung . Gleichzeitig trat ein

Schiffs en zu Derſtal und übergab ihm die Briefe , die er für
hn von der Poſt abgeholt hatte . Mit einer gewiſſen Befangenheit ,daer Suſannas ſcharſen Blick auf ſich gerichtet fühlte , nahm er ſie

entgegen und machte unwillkürlich eine Bewegung , wie um ſie in
ie Taſche zu ſtecken , denn auf dem einen Umſchlag hatte er Evas

Schrift erkannt , und der andre Brief , der in einem grobkörnigen ,

r Alleim
1 hingeben .

ihm in herz
inen Eir

erbrach er Lavirons Brief . Der Kritiker ber zlchen
Worten über den Geſundheitszuſtand Evas , er letzthin die „ Wal⸗
küre “ ſingen gehört , in der ſie einen ebenſo großen als bevechtigten
Erfolg erzielt hatte . „ Sie ſang die Rolle, “ ſchvieb er , „ wie noch
niemand an der Oper . Es gvar ſehr ſchön . Sie rückte uns die
Geſtalt menſchlich ert 1Ert iht, 1n

1

Drehen und wenden Sie ſeine Muſik , wie Sie wollen ,
von Gefühl werden Sie keine Spur in ihr entdecken . Das Genie
dieſes Menſchen — denn Genie hat er , das iſt nicht hinwegzuleugnen
— umfaßt ausſchließlich nur das heroiſche und mythologiſche Gebiet .
Er ſchreibt Barbarentetralogien — für Barbaren Höre ich ſeine
Werke , ſo gäbe ich gern und willig zwei Akte hin , um im dritten nur
eine einzige Stelle zu finden , wie zum Beiſpiel Vater , du mußt mir

ſchütz . “ Im Geiſte höre ich, wie Sie mich auffordern , mit Lohen⸗
grin “ und „Triſtan ' eine Ausnahme zu machen .
Sie ſolchen ſchwachen Regungen zugänglich ſind . Sie ſind ebem von
den andern angeſteckt . Bei mir liegt dieſe Gefahr nicht bor Dafür
werde ich natürlich als alter Narr von den Windbeuteln des Tages
verſchrien , die ſteif und feſt behaupten , daß ich von den modernen

Beſtrebungen nichts verſtehe . Laſſen Sie ſich ja nicht bon dieſen Be⸗
ſtrebungen beeinfluſſen , mein kleiner Derſtal , denn die ſind nichts
weiter als wertloſer Plunder , unverdauliches Zeug und geheimnis⸗
volles Getue , und kehren Sie aus den Lagunen amt einem lebens⸗

bollen , erquickenden Werke zurück , das mich zu ergreifen bermag .
Das ſpeitere iſt meine Sache . “

Nachdenklich faltete Derſtal den Brief des Kritikers zuſammen
und ſchob ihn in die Taſche, porauf er den der Sängerin erbrach.
Sofort weckte ein zarter , köſtlicher Duft von Schwertlilien , der ihm
in die Naſe drang , die Erinnerung an die Frau , die ihn liebte .

ſchen Landesausſchuſſes Pfarrer Winterer im „ Mülhauſer
Arbeiterfreund “ folgende ebenſo intereſſante als beachtenswerte

Aablatt . )
eeeeeeeeee eeeeeee n

beſondere Geſetze , wie ein Staat . Es hat beſondere Gerichte ,
wie ein Staat . Es hat beſondereSteuern , wie ein Staat . Es

hat beſondere Schulden , wie ein Staat . Es hat elſaß⸗lothringiſche
Staatsbürger . Es hat ſelbſt einen Staatsrat . Ob im Staate
Elſaß⸗Lothringen das Staatsweſen ein vollkommenes iſt , das

5

liner ,
und Vi

üftten de Zolltarifs nicht auf alle
ndung finden , die bis zum Ablauf des 28. Fehr . 190

ige überſchritten haben , ſondern nur auf di
e.

Febr . einſchließ
bei

der zuſtändigen Zollſtell
zur Abfertigung auf Begleitſchein 2 oder zur Anſchr

ri teditlager emeldet und zur Abfertigung ge⸗

8 der
geſet

ergibt ſich u. . , daß
1906 in öffentlichen

gern mit oder ohn
0 fertlaufender Konten vor

gleichen alle Ware : zwar bor dem 1. Mäußz ar
1 1 oder Begleitzettel aögefertigt , aber erſt nach dein

. zur weiteren Abfertigung angemeldet und geſtellt werd
äitzen und Vorſchriften des neuen Tarifs unterliegen

bung auf

ſtellt werd
alle Waren ,
Niederla

amtliche
hande
Begleit

ſchluß oder

e
den Tari

Die Vorgänge in den ruſſiſchen Oſtſecprovinzen⸗
Von der Eintagsregierung der lklettiſchen Revolub

nmäre entwirft ein Petersburger Korreſpondent des „ B. T .
folgende Schilderung : „ Nach Säuberung der Umgegend Mitaus
von den Aufrührerbanden und der Erſchießung bdieler Führer dey
Revolutfon , wie des bekannten Birsnek und der Amalie Ritſe p,
bekommt man erſt eime rechte Vorſtellung von der Gewalt , über d
die Revolutionäre verfügten , und ihre „ Geſetzgebung “ , Die ſbt
Gewalt lag in den Händen eines beſonderen Exrekubibkomſber
welches alle Privibegien ſuspendierte und den Bauern den Verka

1dvon Privalforſten unter der Bedet
deom Eß

g a
eig

en . Der Regierung
auch die Proſkriptionsliſte des Födera

komitees in die Hände gefallen , nach der gegen 200 Perſonen , G.
beſitzor und ſtädtiſche Bürger zum Tode verurteilt waven “

Inzwiſchen hat ſich — ein ſchöner und nachahmenswerter
gang — auch die deubſche Studentenſchaft des 5
ſchen Deutſchtums anzunehmen begonnen . Auf eine

voegung der Darmſtädter Burſchenſchaft „ German
ſollen demmächſt unter der Studentenſchaft Sammlungen für
Deutſchen in Rußland veranſtaltet werden . Dieſe Sammlungen
ſollen bor allem dazu dienen , denjenigen deutſchen Studen
und Schülern baltiſchen Stammes , deven Ange
in den Unruhen ſchwer geſchädigt oder zugrunde gerichbel wurd
die Mittel zur Fortbildung zu verſchaffen , und ſie ſoll zur

1

ſtützung und Wiedererrichtung deutſcher Schuf
baltiſchen Landem beitvagen . Die Organiſation der Sam
lung iſt in der Weiſe gedacht , daß jede einzelne ſtudentiſche
ſchaft für ſich unter ihren Mitgliedern , alten Herren und F

ſammelt und die geſammelten Beträge dem Studentemverb
begtw. dem Ausſchuß der betreffenden Hochſchule zuführ on
Dieſe m werden d Zeträge an den Vorort des Verbandes d UtſcheStaatsweſen .

fluchen aus Wilhelm Tell ' , oder Agathens Gebet aus dem „ Frei⸗

Ich weiß ja , daß

len Ueber Ve

daß ſie
ſei , ermunterte ihn aber krotzdem zur Arbeit5

bedeutete ja das Ende der Trennung , führte ih
zu ihr zurück . Voll leidenſchaftlichen Intereſſes erkundigbe f
nach der Beſchaffenheit der ihr zugedachten Rolle , nach der Lei

die er bon ihr erwartete , und trug ihm dringend auf , den
meinen Eindruck ja nicht durch Rückſichten auf die Indibidu
ſeiner Darſtellerin beeinfluſſen zu laſſen . „ Vor allen Din
mußt Du einen ganzen und großen Erfolg erzielen “ , hieß es
kdeiter . „ Vergiß nicht , daß ich nichts weiter bin als ein Werkzen⸗
Deines Ruhmes . Mein Erfolg kann nur ein vergänglicher

ch

tiger ſein , während Dein Ruhm für alle Zeiten erh
muß . Wie wenig wir Künſtler zählen , beweiſt am beſte
in Venedig gegenwärtig „ Erin “ aufflihrt und die Gogzi
Rolle ſingt , ohne daß Dein Werk irgendwelche Einbuße
leidet . Daraus iſt klar zu erſehen , daß eigentlich nur
allein in Betracht kommt . Es iſt das geheiligte Feuer

de

ſterung , das Deinen Interpreten einen flüchtigen Gl !
und ſie in einem Maße beherrſcht , daß ſie in ihrem Dier

auf⸗ und untergehen . Ich werde ſtets zufrieden ſein , wen
ſolange ich einiges Talent beſitze , dienen kann . Sage mir ,
Gozgolt geſungen hat . Man ſagt , ſehr gut , aber das
wohl nicht , das Richtige , das ich von Dir f elbſt gelernt .
nicht das Beiſpiel Gounods nach , der allen Sängerimmen
„ Romeo ' oder Fauſt ' auftraten , einen Kuß auf die Stirn brückte
erklärte , daß ſie die Julie oder Margarete ſo darſtellben ,

wie er

ſich in ſeinen Träumen gewünſcht
Gozsoli zu küſſen , die nach dem Bild
und ſehr hübſch iſt . Meinethalbe
küſſen ; weiter erlaube ich Dir ni
küſſe ich Dich von ganzem Herze

Derſtal hielt den Brief ztyif
Nacht war inzwiſchen völlig herein
türe nur beim Licht einer Schiffs

Jeiſe ſchaukelnden Belwe



2 . Sekte . General⸗Anzeiger . Monnheim , 10 . Januar .

liſchen Deutſchtums umd des Hilfsausſchuſſes für die „ notleidenden

Deutſchen Rußlands “ entſchieden werden .

5 Zu ihrer früheren auch von uns übernommenen Meldung , die

für die Juden in Odeſſa eingegangenen Hilfsgelder würden

auch zur Förderung der Revolution verwendet , erhält

die „ Köln . Ztg . “ vom Hilfsverein der Deutſchen Juden die Mit⸗

deilung , daß jegliche Unterſtützung der Revolutio⸗

mRäre ausgeſchloſſen ſei . Eine jüdiſche Abordnung , die

dieſer Tage von derartigen Gerüchben hörte , wandte ſich an den

Grafen Witte , um gegen die Anſchuldigungen Ginſpruch zu erheben .

Wikte erklärte der Deputation , es handle ſich um ein lächerliches

Mi ßverſtändnis . Es ſei zu bedauern , daß der uneigen⸗

hützigen und nützlichen Tätigkeit der jüdiſchen Hilfskomibees im

Auslande auf ſolche Weiſe Schwierigkeiten bereitet werden .

Deutſcher Reichstag .
wW. Berlin , 9 Januar .

( Schluß . )
Debatte über die Steuervorlagen .

Abg . Speck ( Ztr . ) fährt fort : Wo bleibt bei den neuen Steuer⸗

vorlagen die Schonung der ſchwachen Schultern ? Durch die Tabak⸗

ſteuer wird die 5 Pfennig⸗Zigarre und der Rippentabak faſt

ebenſo belaſtet wie die Import⸗Zigarre . — Bei der Quittungs⸗

ſteuer zahlt der arme Mann , der eine Quittung über 20 M. aus⸗

ſtellt , ebenſoviel Steuern , wie der reiche Mann , der ſich eine

Marmorfigur für 20 000 M. beſbellt . Ungerecht iſt ferner der

Stempel auf Poſtanweiſungen und Fahrkarten .
Bei der Brauſteuer iſt die vorgeſchlagene Staffelung zweifellos

biel zu gering . Wenn die Staffelung wirkſam geſtaltet werden ſoll ,

müſſen die Großbrauereeien vom erſten Liter an höher beſteuert

erden . Die Erhöhung der Brauſteuer wird auf die Fin anzen

ſäddeutſcher Staaten nachteilig wirken , denn ihre Aus⸗

gleichsabgaben an das Reich bedeuten für ſie eine direkte Belaſtung ,

während die Erhöhung der Brauſteuer in der ( norddeutſchen ) Brau⸗

gemeinſchaft als rein indirekte Steuer wirkt . Man ſprach früher
immer von einer Bierſchlange . Hier haben wir dieſe Schlange in

einem ausgewachſenen Epemplar vor uns , aber wir werden ſie in

der Kommiſſion einer wirkſamen Entfettungskur unterziehen und

ihr vor allem die Giftzähne ausbrechen müſſen . Auch die vorge⸗

ſchlagene Geſtaltung der Erbſchaftsſteuer halte ich für bedenk⸗

lich . Die Großkapitaliſten legen heute ſchon ihr Geld , wenigſtens

ilweiſe , bei ber Bank von England oder bei der Bank von Frankreich
n, ſie können die Depoſiten einfach umſchreiben laſſen , alſo die

Erbſchaftsſteuer umgehen . Die Beſtimmung , daß die Erbſchafts⸗
ſteusrerklärung eidesſtattlich abzngeben ſei , bringt die Gefahr mit

ſich , daß mehr Meineide geleiſtet werden . Die von den Zentrums⸗

rednern bei der Generaldebatbe befürwortete Ausdehnung der Erb⸗

ſchaftsſteuer auf Kinder und Ehegatten iſt nur für den äußerſten

Notfall gedacht und nur für ganz große Vermögen . Gegen die Be⸗

ſchränkung der Matrikularbeiträge der Einzelſtaaten und

Bindung nach oben haben wir ſchwere Bedenken . Die In⸗

Anſpruchnahme der Erträge der Erbſchaftsſteuer ſeitens des Reiches
Pis zu Zweidrittel des Geſamtertrages ſoll zwar ein beweglicher

after ſein , wir befürchten aber , daß dieſer Faktor bald unbeweglich

wird , und der Reichstag dann nicht mehr mitzubeſtimmen hätte ,
wfeviel vom Geſamtertrage der Erbſchaftsſteuer für das Reich in

GEinnahme zu ſtellen iſt . Wenn gar die Verbündeten Regievungen

drohen wollten , den Reichstag aufzulöſen , falls er ver⸗

edene Steuern verwerfe , ſo wäre dieſe Drohung nicht ernſt zu

ehmen ; denn Neuwahlen mit der Parole mehr Steuern ergäben

eine Mehrheit für die Regierung . Der Reichstag hat gar keine

eranlaſſung der Regierung mehr entgegenzukommen als unbe⸗

dingt notwendig ift . Weil wir aber die Notwendigkeit anerkennen ,

dem Reiche neue Steuerauellen zu erſchließen , wollen wir die

Regierungsvorlagen gründlich prüfen . Ich beankrage U eber⸗

weiſung der Vorlagen an eine Kommiſſion von 28 Mit⸗

gliedern .
Singer ( Soz . ) ſpricht ſich zunächſt gegen die Begrenzung

der Matrikularbeiträge aus . Aus dem ganzen Steuerbouquet iſt

für uns nur die Erbſchaftsſteuer annehmbar . Alle

Reichsausgaben könnten durch eine Reichserbſchaftsſteuer

in Verbindung mit einer Reichsvermögens⸗ und Reichs⸗

einkommenſteuer gedeckt werden . Wir ſind für eine pro⸗

peſſiv⸗ Erbſchaftsſteuer von 2 pCt . bei 10 000 M. aufſteigend bis

Ci . bei einer Million Mark .

Bſäng ( nat . ⸗lib . ) will die Stellung ſeiner Freunde zu

der Finanzreform in allgemeinen Zügen darlegen behält ſich aber

definitive Entſcheidung ſeiner Partei in allen Einzelheiten der⸗

Aben vor : Wir ſind mit der Regierung ein ' g darin daß ganze Ar⸗

t gemacht werden muß , damit wir nicht in einem Jahre in der⸗

kben Verlegenheit uns befinden . Vor allen Dingen iſt eine plan⸗

üßige Tilgung der Reichsſchuld nottendig . Sollten

die Verbündeten Regierungen die Finanzreform ſcheitern laſſen kalls

inige Steuern abgelehnt werden , ſo trifft ſie allein die Verant⸗

wortung . Bezüglich der Brauſteuer ſtehe ich perſönlich auf

der Steuer günſtigem Standpunkt . Trotzdem jetzt ſchon in

Süddeutſchland die Brauſteuer bedeutend böher iſt als in Nord⸗

deutſchland , iſt dort das Bier billiger und beſſer . Das Bier wird

vielfach durch Ausſchankbeſitzer verteuert . Ueberhaupt gibt es

hier zu viel Zwergwirtſchaften . Wenn man an die große

Selbſtbeſteuerung des Publikums durch die Frinkgelder denkt , ſo er⸗

ſcheint die Brauſteuer wohl erträglich . Mit dem Surrogat⸗

ſot und der Brauſteuerſtaffelung ſind wir einver⸗

ſtanden . Was die Tabakſte er betriift , ſo wird ſich gegen⸗

wärtig an der Rohtabakbeſteuerung nichts ändern laſſen , aber der

U auf Auslandsfabrilate kann ſehr weſentlich erhößt werden . Ein⸗

Platze So weit das Auge reichte bedeckten die Sterne den

Himmel wie flimmerndes Gold , während das Meer iu dem kalten

lanze des aufgehenden Mondes ſilbern zu erſtrahlen begann . Der⸗
tal ſagte ſich , daß heute Mittwoch ſei und Eva gegenwärtig ſicher⸗
ich

in ihrer Garderobe für die Vorſtellung in der Sper Tailette

uche. Im Geiſte ſah er ſie mit dem Friſiermantel um die Schul⸗

n vor dem großen Spiegel ſitzen und etwas Schminde auf ihre

den Wangen legen . Ehrlich und ſchlicht ſchickte ſie ſich an ,

er künſtleriſchen Pflicht zu genügen , und ein bitteres Gefühl ließ
erſtals Lippen leiſe erzittern . Was tat denn er an Bord dieſer

Und wohin ging er ? Welchem Schickſale lietz er ſich ent⸗

en ? Erfüllte er vielleicht eine Pflicht ſich ſelbſt oder

deren gegenüber ? Mechaniſch ſpielten ſeine Finger mit dem zärt⸗

en Briefe Evas . Den von wärmſter Freundſchaft diktierten

des alten Kritikers hatte er in der Taſche . War er , Olivier ,

Meicht bemüht , die Verſprechungen , die er den beiden beim Abſchied
cht , zu verwirklichen ? Der Wunſch , der Neugierde des vene⸗

ſchen Publikums zu entgehen , war nur ein⸗ Vorwand . In dem

eidenen Hauſe des Bäckermeiſters konnte ihn niemand ſtören .

Bedürfnis , ſich von den Aufregungen eines einzigen Abends
en,

war eine Lüge ! Dieſe Aufregungen waren ebenſo kräf⸗

als heilſam , und man erholte ſich von ihnen am beſten mit

den Heft Notenpapiers und ehrlicher Arbeit . Nein ! Wie⸗

verſtanden ſind wir mit der Zigarettenſteuer , aber zu einer
Steuer auf Frachturkunden , Ladeſcheine , Paker⸗

adreſſen , Gepäckſcheine , verſtehen wir uns nicht . Was

die Perſonenfahrkartenſteuer betrifft , ſo bevorzugt der

Regierungsvorſchlag die Großſtädte zu ungunſten der übrigen Be⸗

völkerung . Ganz ungerechtfertig erſcheini mir eine Her⸗

anziehung der vierten Fahrklaſſe . Da es bier keine Rück⸗

fahrkarten gibt , müßte die Steuer doppelt bezahlr werden . Ich

ſchlage eine Steuer für die erſte Klaſſe von 1 Pfennig Kür die zweite

von 4½ Pfennig , für die dritte von ½ Pfennig pro Kilometer vor

und für die vierte Klaſſe Steuerfreiheit . Ueber die Automobil⸗

ſteuer werden wir uns ſchon in der Kommiſſion unterhalten . Für

die Quittungsſteuer ſind meine Freunde nicht zu haben .

Bezüglich der Erbſchaftsteuer wünſchen wir die Ausdeh⸗

nung auf Deszendenten und Ehegatten . Wir befürchten davon keine

Einſchränkung des Spartriebes . Ich ſchlage vor , bei Erbanfällen an

Deszendenten und Ehegatten die Vermögen von 20 bis 30 000 M.

freizulaſſen . Die Erbſchaftsſteuer könnte guf ſolche Weiſe 200 Mil⸗

lione : Mark erbringen und , wenn ſie progoeſſib geſtaltet wird , viel⸗

leicht noch 100 Millionen mehr . Da das aber noch nicht ausxreicht ,

werden wir in der Kommiſſion gern mitarbeiten , noch andere

Steuererträge zu ſchaffen . ( Lebhafter Beifall . )

Nunmehr wird die Weiterberatung auf Mittwoch 1 Uhr vertagt .

Schluß 6 % Uhr .

Nusland .
* Frankreich . Die Kammer wählte Doumer mit

287 Stimmen zum Präſidenten gegen Sarrien , der 269

Stimmen erhielt . Die Verkündigung des Ergebniſſes der

Präſidentenwahl in der Deputiertenkammer wurde von

allen Gruppen mit Ruhe aufgenommen . — In den Wandel⸗

gängen der Kammer wird von radikalen Deputierten erklärt ,

daß angeſichts der geringen Mehrheit die Doumer errang , die

Wahl Fallieres zum Präſident en der Republik
nunmehr als geſichert angeſehen werden könne , da

Fallieres ſo ziemlich auf alle Sarrien zugefallenen Stimmen

und überdies auch auf ungfähr 200 Senatsſtimmen rechnen

könne .

Zum franzöſiſch⸗ venezolaniſchen Konflikt wird aus

Waſhington gemeldet : Auf Verlangen Frankreichs wird der

amerikaniſche Geſandte Ruſſell energiſche Vorſtel⸗

lungen bei der venezolaniſchen Regierung er⸗

heben , da Präſident Caſtro den franzöſiſchen Geſandtſchafts⸗
Sekretär Taigny bei dem Neujahrs⸗Empfange nicht beachtete .

Obgleich dieſe Vorſtellungen nicht unbedingt einem Ultimatum

gleichkommen , ſo laſſen ſie doch keinen Zweifel bezüglich der

ernſten Abſichten Frankreichs . Die franzöſiſche Flotte

wartet in Weſtindien den Ausgang ab .

Badiſche Politik .

Pfarrer Krans gegen Wacker .

Im „ Bad . Beob . “ veröffentlichte dieſer Tage der von Wacker

ſchwer angegriffene Pfarrer Kraus von Scherzingen einen ſehr

langen Artikel , in welchem er gegen Wacker in einer Weiſe vor⸗

geht , wie das dem „ Löwen von Zähringen “ wohl noch nie paſſiert

iſt . Kraus widerlegt die Veröffentlichungen Wackers und ſchreibt ,

daß er dieſem für ſeine bisherigen Leiſtungen die bona fides ( den

guten Glauben ) zubilligen wolle . Fürderhin aber werde er jeden ,

der mit denſelben Verdächtigungen gegen ihn ( Kraus ) krebſen

gehe , als einen Verleumder und Ehrabſchneider be⸗

zeichnen . Kraus bleibt Wacker in keinem Punkt die Antwort ſchul⸗

dig . Sehr intereſſant iſt es , was man dabei über das Verhalten
Wackers und der Kurie erfährt . Die urſprünglich ztviſchen

der Kurie und Kraus vereinbarte Erklärung bezüglich des Streit⸗

falls lautete nämlich weſentlich anders , als ſie nachträglich ver⸗

öffentlicht wurde , Es war darin nicht von „ beidenſeitigen

befriedig enden “ Erklärungen , durch welche die Angelegen⸗

heit ihren Abſchluß gefunden habe , die Rede , ſondern nur von

einer befriedigenden Erklärung Wackers . Dieſe Faſſung hatte

Kraus , wie er ſchreibt , ausdrücklich zur Vorausſetzung

ſeiner Nachgiebigkeit gegenüber Wacker gemacht . Auf

Betreiben des letzteren aber wurde dieſe conditio sine qua non

abgeändert und zwar ohne daß man Herrn Kraus um ſeine

Zuſtimmung dazu erſucht hatte . Und mit dieſer ohne Wiſſen

und Willen des Herrn Kraus erfolgten ſehr weſent⸗

lichen Nenderung des Textes der Erklärung verſuchte der⸗

ſelbe Herr Wacker ſeinen Amtsbruder Kraus abermals in einen

ſchrimmen Verdacht zu bringen ! Mit Recht bemerkt der „Volks⸗

freund “ dazu : „ Wie ſehr muß ſie , das Freiburger Ordinariat

gegenüber Wacker verpflichtet und unabhängig fühlen , wenn es zu

ſolchem Tun ſich bergab und gegen Wackers Vorgehen im Anſchluß

an die alſo abgeänderte Erklärung nichts weiter einzuwenden hatte !
Wer regiert denn eigentlich im Freiburger erzbiſchöflichen Palais ?

Wacker oder Nörber ? “
* 1*

* Karlsruhe , 9. Jan . Die Budgetkommiſſion
des Landtags beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung die Errichtung

einer neuen Kammer für Straf⸗ und Zivilſachen am Land⸗

gericht Karlsruhe und einer Kammer für Handelsſachen in

Pforzheim . Die Forderung einer zweiten Direktorenſtelle beim

Miniſterium der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts gab zu

längerer Debatte Veranlaſſung . Von verſchiedenen Seiten wurde

die Schaffung eines beſonderen Unterrichtsmini⸗

ſtetiums angeregt . Ein Beſchluß wurde in dieſer Angelegen⸗

heit noch nicht gefaßt .

Parlamentariſches .
Nachtrag zum Kolonialetat .

Dem Reichstag ging ein vierter Nachtrag zum Kolonial⸗

etat zu , derſelbe fordert Mk . 30600000 zur Deckung des

Mehrbedarfs für Südweſtafrika . — Dem Reichstage

ging ferner ein Geſetzentwrf betr . die Reichsgarantie für
den Bahnbau von Duala nach den Manenguba⸗

ber z
Dem Reichstage ging weiter ein Geſetzentwurf betr . die

Wertbeſtimmung der Einfuhrſcheine im Zoll⸗

verkehr zu , der von uns kürzlich abgedruckt wurde .

Die Schwerinstage .

Die „ Germania “ bedauert , daß im Reichstage die

Schwerinstage immer mehr in den Hintergrund getreten
ſind . Wenn die Zeratungszeit auch noch ſo knapp ſei , der ,

Schwerinstag ſollte nicht ausfallen , da an dieſen Tagen „ die

Beratung doch gründlicher ſei , als bei Gelegenheit der Etats⸗

beratung , wo ſchließlich alles wie Kraut und Rüben durch⸗
einander geht . “

Aus Stadt und Land .
Maunheim 10. Januar .

Neform der Handelsfortbildungsſchule .
Die Mannheimer Handelskammer hat an den

Stadtrat folgende GEingabe gerichtet :
„ Die derzeitige Geſtaltung des Handelsfortbildungsſchulunter⸗

richts und die gleichmäßige Pflicht des dreijährigen Schulbeſuchs

für alle Schüler und Schülerinnen gibt zu lebhaften Beſchwerden

Anlaß , die einerſeits von den am unangenehmſten betroffenen De⸗

tailkaufleuten durch deren Vereinigungen , andererſeits durch die

Mitteilungen des Handelsſtandes für den Jahresbericht der Han⸗
delskammer mit der Bitte vorgetragen werden , ſich bei verehrlichem
Stadtrat für dem allgemeinen Wunſche entſprechende Aenderungen

zu verwenden .
5

Die meiſten Aeußerungen bringen zum Ausdruck , daß die Dop⸗

pelſtellung des Lehrlings als Schüler der obligatoriſchen Handels⸗

fortbildungsſchule und kaufmänniſcher Gehilfe ſowohl für den Lehr⸗

herrn als für ihn ſelbſt gleich unerfreuliche Folgen habe . Man

weiſt u. E. mit Recht darauf hin , daß das durch den Unterricht be⸗

0

dingte Fehlen des Lehrlings während eines großen
Teils des Tages ſeine praktiſche Ausbildung innerhalb
der gegen früher ſehr verkürzten Lehrzeit zur Unmöglichkeit

mache . Man betont , daß gerade die Geſchäfte welche dem Lehrling
eine vollkommene , ſtufenmäßig aufſteigende intenſive Ausbildung

angedeihen zu laſſen beſtrebt ſind , ihre Bemühungen dadurch ver⸗²

eitelt ſehen , daß der Lehrling nur einen Teil des Tages praktiſcher

Arbeit zu widmen vermag und infolgedeſſen ſein Vorrücken zu ver⸗

antwortungsreicheren Poſten verhindert werde Kleinere Geſchäfte ,

namentlich ſolche des Detailhandels ; die nur ſwenige Gehülfen ein⸗

zuſtellen in der Lage ſind , müſſen umſomehr alle ihre Arbeitskräfte ,

alſo auch die Lehrlinge , ſtets zur Verfügung baben . Durch die Aus⸗

dehnung der Schulpflicht bis zum 18 . Lebeasjahre wird ihnen die

an ſich ſchon ſchwierige Exiſtenz noch mehr erſchwert . Aber auch von

der Mehrzahl der Firmen , die im übrigen den günſtigen Einfluß

der Handelsfortbildungsſchule nicht verkennen , wird die ſtörende

Wirkung der Schulpflicht neben dem Lehrlingsverhältnis ſehr unan⸗

genehm empfunden . Großhandel , Induſtrie und Klemhandel ſtim⸗

men in der Verurteilung dieſer Form des kaufmänniſchen Unter⸗

richts überein .
Die verbündeten Vereine der Detailkaufleute Mannheims

haben ſich mit der Bitte um Unterſtützung einer am 8. Dez . an den

verehrlichen Stadtrat gerichteten Eingabe an uns gewendet , in

der ſie namentlich den Wunſch der Beſeitigung des obligatoriſchen
Beſuchs der Handelsfortbildungsſchule für Verkäuferinnen nach

Vollendung des 16 . Lebensjahres zum Ausdruck bringen und ſtatt

deſſen die Errichtung eines obligator, . nur ein jährigen Fort⸗

bildungskurſes für alle dem Fache der Ver⸗

käuferinnen ſich widmenden Mädchen als wün⸗

ſchenswert und genützend bezeichnen . Die Handelskammer glaubt

indeſſen dieſen Wunſch nicht befürworten zu ſollen , da die Feſtſtel⸗

lung , ob im einzelnen Falle in der Tat der Beruf der Verkäu⸗

ferinnen mit Ausſchluß kaufmänniſcher Tätigkeit verfolgt werde ,

mit großen Schwierigkeiten verknüpft ſein würde .

Dagegen ſind wir der Anſicht , daß die Verwirklichung der in

der Vorlage verehrlichen Stadtrates an den Bürgerausſchuß , die

Errichtung von Handelshochſchulkurſen betr . , ausgeſprochenen Abb⸗

ſicht , eine Anſtalt zu errichten ,

„die anſchließend an die Oberklaſſen der Volks⸗ und Bürger⸗

ſchule in einjährigem Tagesunterricht den Lehrſtoff der Han⸗

delsfostbildungsſchule bewältigen und ihre Abſolventen beim

nachfolgenden Eintritt in die kaufmänniſche Lehre von dem viel⸗

fach läſtig empfundenen Fortbildungsſchulgwang befreien ſoll “

eine ſehr glückliche Löſung und zur Befriedigung aller Wünſche ge⸗

eignet wäre .

2ͤ — — ————— 2

Buntes Feuilleton .
— Die Motor⸗Wiege . Die Kraft der Elektrizität wird nun

auch für die Kinderſtube eine bedeutſame Anwendung finden . Die

Zeiten , in denen die Mutter ihr Kind in den Schlaf wiegte , ſind

borbei , denn die durch einen elektriſchen Motor bewegte Wiege

ſoll nach dem Vericht einer engliſchen Zeitung bald zur allgemeinen
Anwendung kommen . Es iſt gar nicht ſchwer , die elektriſche Lei⸗

tung , die ſich in jedem modernen Hauſe befindet , auch für die

Wiege auszunutzen und einen kleinen Motor anzubringen , der ſie

bewegt.
— „ Lockvögel “ . Aus Monte Carlo wird berichtet : Einen

neuen Veruf für hübſche Frauen bon feinem Benehmen haben einige

unternehmende Pariſer Damenſchneider gefunden . Damen , die vor⸗

zügliche Modekennerinnen ſind , verden in die vornehmſten Hotels

an der Riviera geſchickt , wo ſie ſehr luxurißs leben . Ihre Tätigkeit

beſteht nun darin , ihren Auftraggebern neue Kundinnen zuzuführ en,
und ſie machen das in ſo diskreter Weiſe , daß ihr Orfer gar micht

ahnt , was vorgeht . Das chöne Modell ſucht die Belanntſchaft reicher ,

in dem Hotel lebender Damen zu machen , und in einem günſtigen

Augenblick wird das Geſpräch geſchickt auf die Toilettenfrage ge⸗

bracht . Bei Nachmittagstees , kleinen Diners und Automobilaus⸗
flügen erſcheint ſie , und bald ſteht ſie mit den Damen auf ver⸗

trautem Fuß , die ſich für ihre Pläne beſonders eignen . Die Ver⸗

daß das „ Opfer “ ſehr gengu

ihre Toiletten arbeiten läßt .
Die „ Akademie “ der Pariſer

gebrütet . Anläßlich der

Republik hat ſie

war , in tiefer Vergeſſenheit ſchlummerte . Das war aber noch nicht

genug ; ſie hat auch für die Präſidenten der Kammer und des

Senates ihre Fürſorge bekunden zu müſſen geglaubt . In den

Schaufenſtern mehrerer großer Herrengarderobegeſchäfte brangt

Zeichnung , die drei Gewänder für

die drei Präſidenten zeigt . Der Schnitt iſt für alle drei der gleiche :
Leibrock nach franzöſiſcher Mode , Beinkleid mit geſtickten Streifen

jedes einzelne anders ge⸗

Weiß , der Senatspräſident
Bef

freudig heiß ! “
— dDie Hochzeit zweier Zwillingspaare . Eine höchſt merk⸗

Tage in Paris gefeiert werden : die
würdige Hochzeit wird dieſer

die bekannte Maler ſind ,
Hochzeit der Zwillingsbrüder Charnteau ,

mit den Zwillingsſchweſtern Renaud . Hochzeitsführer bei der

Doppelhochzeit iſt ein anderes Zwillingspaar , Vettern des Bräu⸗

tigams . Alphonſe und Gabriel Charntegu ſehen ſich ſo merkwürdig

ähnlich , daß ſie ihr ganzes Leben lang die Opfer der abenteuer⸗

lichſten Irrtümer geweſen ſind . Da ihre Mutter Witwe iſt , wurde

der eine der Brüder vom Militärdienſt befreit , und da er ſich nicht

von ſeinem Zwillingsbruder trennen wollte , lebte er auch in deſſen

Garniſonſtadt . In der erſten Woche wurde er viermal verhaftet ,

weil er ſich ohne Uniform in der Oeffentlichkeit gezeigt hatte , und

nur mit großer Müge überzeugte er die Behörden von ſeiner Unz

ſchuld . Die Brüder liebten ſich ſo ſehr , daß ſie beſchloſſen , nie zu

heiraten . Aber beide verliebten ſich gleichzeitig in die ſchönen

achtgehnjährigen Schweſtern Renaud , die auch faſt nicht zu unter⸗

ſcheiden ſind ; wegen der häufigen Irrtümer , die dadurch entſtanden ,

kleid die jetzt verſchieden . Beide Paare werden
1
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bverpflichtet ſind .

an der linken Kopfſeite erlitten hat .

Männheim , 10 . Januar . General⸗Anzeiger . 3 . Selte

Im allgemeinen Intereſſe dürfte es ſich aber empfehlen , daß
dieſe Anſtalt mit einjährigem Kurſus ſehr bald ins Leben trete ,

s bisher von den Arbeit⸗
h

ſolche junge Leute zu
andel dungsſchule

dringlich die

* E Perrnen
in Uebereinſtimmung mit den Aus⸗

iſchen Handelsfortbildungsſchule
richt der Schule ) der Ueberzeugung ,

hreskurſes eine Hebung der Leiſtungen
herbeif 1

beſteht

gebern dazu übergegange
beſchäftigen , die nicht

Errichtung einer ſol
Die Kammer

führungen des L

( im Anhang zum 2
daß die Einrichtung dief
der kaufmänniſchen 2 1

An Handlungsge ht, wie unſere Erhebungen ergeben
haben , zwar der Zahl nach kein Mangel , wohl aber wird vielfach
über den Mangel an befähigten und gut ausgebildeten Kaufleuten

wird .

fen

geklagt . Dieſem Mißſtande kann nur durch ausreichende Schul⸗
bildung abgebolfen werden und durch die Fernhalkung ſolcher
Elemente vom Kaufmannsſtande , die von vornhevein für ihn nicht
geeignet erſcheinen . Beides iſt nur zu erreichen , wenn ſich an die
Oberklaſſen der Volks⸗ und Bürgerſchule ein vollſtändiges
Schuljahr mit kaufmänniſchem Fachunterricht anveiht . Dieſe Ein⸗
richtung würde u. G. ſehr bald dazu führen , daß alle Prinzipale ,
um volle Dispoſitionsfreiheit über die Zeit ihrer Lehrlinge zu haben ,
wie es auch beveits von den verbündeten Detailliſtenvereinen in
Ausſicht geſtellt iſt , nur ſolche Lehrlinge aufnehmen würden , die
bereits in einjährigem Schulunterricht das ganze Gebiet ihres
Faches theoretiſch kennen gelernt haben .

Während bisher in den meiſten Fällen der Vorteil der kauf⸗
männiſchen Ausbildung des Lehrlings im obligatoriſchen Handels⸗
fortbildungsſchulunterricht nicht dem Lehrherrn zufällt , ſondern erſt
dem Pringzipal , der nach Ablauf der dreijährigen Schulpflicht und
Sehrzeit den Angeſtellten beſchäftigt , werden künftig alle Lehrherren
und in gleicher Weiſe die von dem Zwieſpalt zwiſchen Schule und
Geſchäft befreiten Schüler Vorteile aus dem kaufmänmiſchen Unter⸗
vicht ziehen .

Die in der Eingabe der verbündeten Vereine hezüglich der
Weihnachtsferien und der Urlaubsmeldepflicht geäußerten Wünſche
haben inzwiſchen entgegenkommende Erledigung gefunden ; nicht
erfüllt iſt aber der Wunſch daß den Intereſſenten größerer Einfluß
in der Schulaufſicht und Schulverwaltung eingeräumt werde , um
an der Geſtaltung des Unterrichts mehr als bisher mitarbeiten
und verhüten zu können , daß die Beſtimmungen des Ortsſtatuts allgu
bureaukratiſche Anwendung finden . 8

Wir ſind umſomehr veranlaßt , uns dieſen Wünſchen anzu⸗
ſchließen , als die Handelskammer ſeither nur in ihrer Eigenſchaft als
Mitunternehmerin der Handelsfortbildungsſchule , nicht aber als
Orgalt des Handels und der Induſtrie Mannheims in der Kommiſ⸗
ſion vertreten war . Wir können hierin eine Vertretung in er⸗
wünſchtem Maße , als welche ſie der Stadtrat in der Vorlage an den
Bürgerausſchuß vom Jahre 1902 bezeichnet , nicht erblicken , halten
uns pielmehr zu dem Verlangen berechtigt daß der Handelskammer
als ſolche unter Einbeziehung des Detailhandels eine eikſprechende
Zahl von Sitzen in der Kommiſſion eingeräumt werde , zumal die
Vereine der Handlungsgehilfen zur Zeit ſchon durch 2 Delegierte

ſind , und daß das Ernennungsrecht des Stadtrats beſeſtigt
werde . “

* Zum Befinden des Großherzogs meldet der Hofbericht : Bei
dem Großherzog ſind die katarrhaliſchen Erſcheinungen ziemlich ge⸗
ſchwunden . Die überſtandene Krankheit hat aber noch ein großes
Ruhebedürfnis hinterlaſſen .

“ Die Sprechſtunde der Rechtsſchutzſtelle des Junglib . Vereins
und des Lib . Arbeitervereins findet heute Mittwo ch, abends von

—8 Uhr , wieder in der Redaktion des „ Generalanzeiger “ , E 6
Nr . 2, 1 Treppe , ſtatt .

Hilfsausſchuß für die notleidenden Deutſchen Rußlauds .
Wir haben bereits bekannt gegeben , daß heute Mittwoch Abend

7 Uhr in der Aula der Friedrichsſchule , U 2, eine Verſam m⸗
Jung ſtattfindet , in welcher Herr Bürgermeiſter v. Hollander

üüber die gegenwärtige Lage der Deutſchen in Rußland referieren
und in welcher die vom Hilfsausſchuß zu entwickelnde Tätigkeit

beſprochen wird . Wir möchten auf die Verſammlung ganz beſon⸗
ders aufmerkſam machen , mit dem Bemerken , daß jedermann
dazu eingeladen iſt .

* Die Sonntagsruhe in den offenen Verkaufsſtellen wird den

Bürgerausſchuß in ſeiner nächſten Sitzung beſchäftigen . Der Stadt⸗
rat iſt nach Prüfung der verſchiedenen Anträge der hieſigen kauf⸗
männiſchen Gehilfen⸗ und Prinzipalsorganiſationen zu der Anſicht
gelangt , daß bei den nicht zu vereinbarenden Gegenſätzen zwiſchen
den Forderungen der Handlungsgehilfen und den Zugeſtändniſſen
der Detailhändler es ſeine Aufgabe ſei , eine mittlere Linie zu
finden , welche ſowohl den Anſprüchen beider Intereſſentengruppen ,
als auch den Intereſſen des kaufenden Publikum in billiger Weiſe
Rechnung trage . Er hält es ſonach im Hinblick auf die Lage Mann⸗
heims zwiſchen zahlreichen größeren Städten und mit Rückſicht
auf die Verhältniſſe unſeres Detailhandels für ausgeſchloſſen ,
ſchon jetzt die völlige Sonntagsruhe im Kleinhandel einzuführen ,
glaubte aber andererſeits auch mit einer Vorlage , die lediglich die

Einſchränkung der Verkaufszeit um die Stunde von —9 Uhr
bormittags zum Gegenſtande hatte , nicht an den Bürgerausſchuß
herantreten zu können . Der Antrag des Stadtrates geht nun dahin ,
die Berkaufszeit auf die Stunden von 11 —1 Uhr mittags für das

ganze Jahr zu beſchränken .
Die Erweiterung des Gaswerks Luzenberg hat ſich als not⸗

wendig herausgeſtellt , da dieſes Werk und das Gaswerk Lindenhof
zuſammen nur 55 000 Kubikmeter täglich produzieren können ,
während die Gasabgabe , die eine ſtändige Zunahme von 10 Proz .
ſowohl in der Monatsabgabe , wie in der Maximal⸗Tagesabgabe
aufweiſt , bereits im Jahre 1904 rund 50 000 Kubikmeter betrug
und im Jahre 1905 die Zahl von 55 000 Kubikmeter ſicher er⸗
reicht hat . Nach der Erweiterung iſt das Gaswerk Luzenberg
in der Lage , pro Jahr zirka 2 500 000 Kubikmeter mehr zu
produzieren . Die Koſten der Erweiterung , die ſich auf 235 000
Mark belaufen , hat der Bürgerausſchuß in ſeiner nächſten Sitzung
zu bewilligen .

* Vortrag Willy Vierath . Morgen Donnerstag , 11 . Januar ,
abends 8½ Uhr , ſpricht im Kaſinoſaal der hier durch ſeine letzt⸗
jährigen Vorträge über Hypnotismus , Phrenologie ( Schädellehre ) ,
Magnetismus etc . in vorzüglichem Andenken ſtehende Schriftſteller
Herr Willy Vierath aus Berlin über : „ Die Erziehung zu Kraft .
und Schönheit “ . Die weibliche und männliche Jugend wird ſich

zu nutze machen , da dieſer Vortrag für letztere
droßem Wert ſein wird . Näheres ſiehe Inſerat .

Polizeiberichtvom 10 . Jauuar .

Unfälle . Beim Rangieren eines Güterzuges im neuen

Rangierbahnhof in Waldhof geriet geſtern Nachmittag 4 % Uhr
der berhefratete 31 Jahre alte Bahnarbeiter Valentin Dölger
aus Biblis zwiſchen die Puffer zweier Wagen . Hierbei wurde

ihm der Bruſtkorb eingedrückt , ſodaß der Tod auf der Stelle

eintrat .

Auf dem Bahnhof Wohlgelegen kam beim Verladen ein

5 Zentner ſchweres Faß ins Rollen und fiel einem verheirateten
Taglöhner von Käferthal auf den Kopf , wodurch derſelbe erheb⸗

liche , jedoch glücklicherweiſe nicht lebensgefährliche Verletzungen

Derſelbe mußte nach dem

Krankenhaus Cäferthal verbracht werden .

tanen Beifallsäußerungen hinriß .
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Einbruchsdiebſtahl : In der Nacht vom . /8 . d. M.

drang ein bis jetzt noch Unbekannter mittelſt Nachſchlüſſels in

ein Bureau im Hauſe D 5, 3 ein und entwendete dort einen

Einhundertmarkſchein , 6 M. Kleingeld , ſowie 1 Fünfzig⸗
50 Zwanzig⸗ , 100 Zehn⸗, 100 Fünf⸗ und 200 Stück Dreipfennig⸗
marken . Um ſachdienliche Mitteilung an die Schutzmannſchaft
wird gebeten .

Verhaftet wurden 26 Perſonen , darunter 3 junge
Burſchen von hier , welche in einer Badeanſtalt eine Börſe mit

130 M. Inhalt entwendeten , ein Heizer aus Metz und eine Putz⸗
frau von hier , beide wegen Diebſtahls .

Cheater , Runſt und Wiflenſchalt .
V. Muſikaliſche Akademie .

In ſeiner Eröffnungsnummer brachte die geſtrige fünfte muſi⸗
kaliſche Akademie zunächſt eine Ehrung der Manen Wolfgang
Lmadeus Mozart ' s durch Aufführung ſeiner Jupfter⸗
Symphonie . Wenn auch Mogarts ureigenſtes Gebiet die Oper
iſt , ſo war er doch viel zu univerſell , als daß nicht auch die Inſtru⸗

mentafmuſik weſentliche Förderungen durch ihn erfahren hätte .
Awar gat Mozart die Formen derſelben nicht weſentlich erweitert
oder umgebildet . Dagegen wußte er
veichen Inhalt zu erfüllen , ſo daß er mit Recht zu den größten
Inſtrumenkalkomponiſten aller Zeiten zu zählen iſt . Namentlich

auf dem Gebiete der Symphonie , wo es vor allem auf Großartig⸗
keit und Reichhaltigkeit des Inhalts , auf ein mit kräftigen Strichen
entworfenes und weithin wirkſames Tonbild ankommt , hat Mozart
ſeinen Vorgänger Hahdn bei weitem übertroffen . Man muß daher
der Leitung unſever Akademiekonzerte Dank wiſſen , daß ſie , unab⸗
hängig von den demnächſt in unſerem Hoftheater zu erwartenden
Ehrungen , den genialſten aller ſchaffenden Tonkünſtler aller Zeiten
im Jahre der hundertfünfzigſten Wiederkehr ſeines Geburtstages in
ſeiner letzten und bedeutendſten Symphonie zu Worte kommen ließ .
Die C⸗dur⸗Symphonie Nr . 41 führt den Beinamen der „ Jupiter⸗
Symphonie “ . Doch bezieht ſich dieſer Name nur auf die klaſſiſche
Form und den erhabenen Ausdruck , nicht etwa auf den Stimmungs⸗
gehalt , der vielmehr eine Verkörpevung der Tempevamente iſt und
azwar der Cholerik , der Sanguinik und Melancholſe . Die C⸗dur⸗
Shmphonie iſt 1788 komponiert und beweiſt gegenüber den Haydn⸗
ſchen gleichen Kunſtgattungen ſowohl , als auch der Mozart ' ſchen
früheren Symphonien tiefere Durchgeiſtigung der Themen ſowohl
als ungezwungene Verwertung des thematiſchen Materjals . Wie
aber die Symphonie ihvem Grundcharakter nach mit der monumen⸗
talen Größe die feinſte Detailarbeft in ſich vereinigt , ſo gewährte
ſie Mozart nicht minder Gelegenheit , ſeine kontrapunktiſche Kraft
in vollem Umfange zu betätigen . In keinem ſeiner Werke bewährt
ſich dieſelbe großartiger als im Finale der Jupiter⸗Symphonie , in

welcher ein überreicher thematiſcher Gehalt mit einer unerſchöpf⸗
lichen Fülle geiſtvoller Kombinationen zu harmoniſcher Geſamt⸗
wirkung verbunden iſt . Herr Hofkapellmeiſter Kähler hatte dem
Werke eine ſorgfältige Vorbereitung zuteil werden laſſen und leitete
das Orcheſter umſichtig und mit beſtem Gelingen . Der Stimmungs⸗
gehalt der bier Sätze ſchien vortrefflich getroffen . Nur das von
ſanguiniſcher Lebensluſt beherrſchte Menuett erſchien mir bisweilen
etwas zu wuchtig angefaßt . Der übrige und Hauptteil des Pro⸗
gramms gab Herrn Eugen dAlbert Gelegenheit , ſich als
ſchaffender und reproduzierender und zwar in ſeiner Eigenſchaft
als Pianiſt und Dirigent zu betätigen . Eugen d' Albert gilt mit
Recht als der bedeutendſte Pianiſt und hervorragendſte Beethoven⸗
interpret der Gegenwart . Geiſt , Poeſie und tieffſtes Empfinden ver⸗
einigen fich in demſelben mit dem denkbar vollkommenſten
techniſchen Können , ſo daß ſich ſeine Vorträge zu künſt⸗
leriſchen Genüſſen vornehmſter Art geſtalten . Beethovens
G⸗dur⸗Konzert , eines der heiterſten , zart poetiſchen
Werke des Meiſters , erfordert bon ſeinem Interpreten nicht
ſowohl eine vollkommene Technik , als vor allem einen nachfühlenden ,
nachſchaffenden Tondichter . Nur ein ſolcher vermag die zartempfun⸗
denen , gefühlstiefen Stellen des Werkes , ( das 1806 vollendet wurde ,

alſo der zweiten Schaffensperiode Beethovens ang⸗hört ) , völlig zu
erſchöpfen . Herr ' Albert ſpielte das Werk in wahrbaft großartiger
Weiſe . Die den beiden Eckſätzen eingefügten Kadenzen ſind Kom⸗

poſitionen des Pianiſten . Die Wärme und Innigeit des erſten
Hauptthemas , die brillante Ausführung der Kadenz und der hin⸗
reißende Elan der Schlußpaſſagen des G⸗dur⸗Allegros erweckten
den Enthuſiasmus des Auditoriums in hobem Grade . Nach den

Schlußtönen des in dithyrambiſchem Rhythmus dahinziehenden
Rondo ' s erhob ſich ein Beifallsſturm , wie wir ihn lekhafter und be⸗

geiſterter ſelten erlebten . Daß es an zahlreichen Lorbeerkränzen
nicht fehlte , iſt ſelbſtverſtändlich . Als Soloftücke am Klavier ſpielte

' Albert die wunderbar liebliche H⸗dur⸗Nacturne von

Chopin mit dem herrlichen Mittelſatz in As⸗dur . Die feinen
Modulationen und die Arabesken der Repriſe des Hauptſatzes kön⸗

nen kaum zartſinniger gegeben werden als ſie d. Albert nachzu⸗
ſchaffen wußte . Das Scherzo erſchien uns mehr als ein glänzen⸗
des Virtuoſenſtück . Beſſer gefiel uns die Zugabe wenn wir nicht
irren , ebenfalls eine Kompoſition ' Alberts in welcher das Haupt⸗
thema in ſeiner Wiederholung von dem reichſten Schmuck zarter Ver⸗

zierungen umrankt iſt .

Frau Hermine d Albert , Tochter des Ehmnaſialprofeſ⸗
ſors Fink in Baden , ſtand meines Wiſſens vor einigen Jahren ſchon
einmal auf einem Programm einer im Vereine mik ihrem Gatten

gegebenen Matinse im Hoftheaterkonzertſaale , konnte aber damals

wegen Indispoſition nicht ſingen . Um ſo mehr intereſſierte man ſich

für ihr geſtriges Auftreten . Infolge der ungünſt ' gen Witterungs⸗

einflüſſe ſchien auch geſtern das Orgaa nicht gan ; z frei . Frau
' Albert ſang vier Geſänge ihres Gatten , von denen beſonders der

zweite ( Mittelalterliche Venushyhymne aus dem Luſtſpiel „ Die

Königin von Cypern “ ) mit ſeiner intereſſanten motihiſchen Orcheſter⸗

begleitung , ſowie das reizend inſtrumentkerte Wiegerlied außer⸗

ordentlich anſprach , mit einem Empfindungsausdruck , der zu ſpon⸗
Mit der unter Leiiung des Kom⸗

poniſten begeiſtert geſpielten Ouvertuce zu dAcbert ' s vierter

Oper „ Der Improviſator “ fand die fünfte Akademie einen

glanzvollen Abſchluß . ek .

Großh . Hoftheater in Karlsruhe .
Die Condottieri .

Schauſpiel in vier Akten von Rudolf Herzog .

( Uraufführung . )

Wilde , von der Kriegsfurſe durchtobte Zeitläufte ſind es , die dem

bekannten und durch ſeine Romane beliebten Schriftſteller Rudolf
Herzog zum Rahmen ſeines geſtern zum erſtenmal auf einer Bühne
aufgeführten Schauſpiels dienten . „ Condotteri “ , ſo nannten ſich
im 15 . und 16. Jahrhundert die von den Fürſten und Städten
Italiens angeworbenen und bezahlten Söldnerfübrer , die , auf die
Schaaren ihrer ſtets kriegsbereiten Reiſtgen geſtützt , oft mächtiger
wurden als ihre Brotgeber und ſkruppellos , wie die meiſten unter
ihnen waren , nicht ſelten ſich ſelbſt den Fürſtenhut auffetzten . Ein
Leben wie es dieſe Condottieri führken , war nicht möglich

ohne verwegenen Muth und gewaltige Tatkraft, verleitete aber

auch andererſeits ſeine Träger oft genug zu einer an. Größenwahnſinn
grenzenden Selbſtüberhebung . Einer der mächtigſten Condottieri
nun , deſſen Name auf die Nachwelt überkommen iſt , war Bartolomeo
Coleone , der , um 1400 geboren , den größten Teil ſeines Lebens in

den Dienſten der Republik Venedig ſtand . Ruhmvoll ſtritt er durch

lange Jahre für den Löwen von San Marco und , 1455 zum Gene⸗

raliſſimus ſämtlicher venetianiſchen Truppen ernannt , führte der
Coleone das Schwert für Venedig , bis ihn 1475 eine Krankheit
hinwegrafkte . Sein beträchtliches Vermögen verſchrieb er der Republik ,

verlangte aber dafür für ſich die Errichtung eines Reiterſtandbildes
auf der Ehrenſtätte , dem Markusplatz . Dieſer Wunſch Bartolomeos
wurde jedoch von Neidern vereitelt und das Denkmal auf dem
weniger in Anſehen ſtehenden Platz von San Giovanni e Paolo er⸗
richtet , von wo es noch heute den Beſchauer machtvoll grüßt .

Die Perſon dieſes Bartolomeo Coleone hat nun Rudolf Herzog
zum Helden ſeines Schauſpiels erwählt und dieſem ſelbſt die letzten
Tage des Generaliſſimus ſowie beſonders den Kampf um das Reiter⸗
ſtandbild zu Grunde gelegt . Als zweite Hauptperfon tritt ein Sohn
Coleonis auf , Giovanni , der , ein Liebespfand von der Königin
Jobanna . Neapel, nach des Vaters Tod deſſen Nachfolge als Condottiere
antritt , ferner Madonna Beatrice , die Dogareſſa , dem alten Bar⸗
tolomeo durch Jahre in Liebe verbunden und dem jungen in ſie ver⸗
liebten Giovanni Spenderin von Willenskraft und Mannesmut ,
Zur dichteriſchen Ausgeſtaltung des hiſtoriſchen Stoffes ſehen wir
ferner Madonna Iſabella , die Schweſter des Herzogs von Ferrara ,
als Geſandtin bei Bartolomeo Coleone , um dieſen zum Abfall von
Venedig zu verleiten , von ihm aber in Liebe bezwungen . Don
Ceſare endlich , der Dogareſſa Bruder , ſtrebt nach der Dogenwürde ,
tritt als Gegenſpieler des Condottiere auf und verbündet ſich
ſchließlich mit Giovannt , mit deſſen Hilfe ſein Ziel zu erreichen .
Außerdem haben wir noch einen alten Feldhauptmanu im Heere der
Republik , Bartolomeos Arzt , einen Geſandten von Burgund und die
Mitglieder des Rats der Zehn zu verzeichnen .

„ Rudolf Herzog hat es verſtanden , ſeinen Geſtalten ſcharf ausge⸗
prägte Eigenarten des Charakters zu verleihen , die in ihrer Zeit
und ihren Verhältniſſen begründet , wenn auch vielfach un⸗
ſerem Empfinden unſympathiſch ſind . In knappen und doch ſicheren
Strichen ſind namentlich der alte Coleone und der ſeinem Führer
kreu ergebene Hauptmann Gabriele gezeichnet ; ſchwankend erſcheint
im erſten und zweiten Akt Giovannis Charakterbild , entſprechend
deſſen innerer Haltloſigkeit , gereift und feſter ſehen wir ihn in den
beiden Schlußakten wieder . Herzogs Sprache iſt flüſſig und klar und
zeichnet ſich faſt durchweg durch prägnante Kürze der Sätze aus . In
einzelnen S enen , ſo der großartigen Rechtfertigung des Condott iere
vor dem Rat der Zehn , wirkt geradezu packend . Die Handlung ſchrei⸗
tet im allgemeinen raſch und ſtetig ſort ; zu weit ausgeſponnen er⸗
ſchien die Beratung der Zehn unter ſich , die ermütend wirkte , ebenſo
im Schlußakte Giovannis und Ceſares Auseinanderſetzungen . Von
größter Bühnenwirkſamkeit iſt des Coleone Aufbruch zum Dogenpalaſt ,
da er ein ſterbender Mann ſich rüſten läßt , und ſpäter der Moment⸗
da der Recke der Signoria ſein Amt vor die Füße wirft . Angeſichts
dieſer beiden Szenen verzeiht man dem Dichter auch die ſchwüle
Erotik , die wie ein Alp über dem Auftritt zwiſchen Coleone und
Madonna Iſabella lagert und uns auch in den Begrueſzenen wenig
anmutet .

Unter der Leitung des Intendanten , Geh . Hofrats Baſſec⸗
mann erfuhr die Herzog ' ſche Novität eine ausgezeichnete Auf⸗
führung , an der ſo gut wie nichts von den gwöhnlſchen Minderwer⸗

tigkeiten einer Premiere zu ſpüren war . Von der oben als Schwäche
des Stücks erwähnten Beratung der Zehn kann man mit Fug und

Recht ſagen , daß ſie durch Baſſermanns lebenſpendende Regiekunſt
gerettet wurde . Unter den einzelnen Künſtlern tat ſich Herr Herz
hervbor , der den Condottiere ungemein markig und kraftvoll zeich⸗
nete . Neben ihm verdienten noch die Herren Baumbach als
Giovanni und Waſſermann als Gabriele kzlles Lob . Herr
Höcker als Ceſare verſagte im 1. Akt , beſſerte ſich jedoch und hatte
im 3. Akt große Momente . Nicht ganz ſo günſtig wie die Herren⸗
rollen waren die der Damen beſetzt . Fre . Frauendorfers

Dogareſſa zeigbe zu wenig bon der geiſtig hohſtehenden Venetianerin ,
deren Ideale die Stärke im Mann und die Größe Italiens ſind ,

auch der Haß ob getäuſchter Erwartung ſchien nicht mpulſiv genug .
Fräulein Lynards Madonna Beatrice halte ihrerſeits mehr von
einem hübſchen franzöſiſchen Zöfchen an ſich als von der in Leiden⸗

ſchaft alles vergeſſenden , heißblütigen Italienerin . Die prächtige

Ausſtattung endlich zeigte geläuterten Geſchmack uns Stil .

Aufgenommen wurde das Stück ſeitens des Publikums ſehr

freundlich . Der Beifall , der nach dem erſten Akt kräftig einſetzte ,

ſteigerte ſich nach dem zweiten zu einer liebenswürdigen Kund⸗
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gebung , um allerdings nach dem dritten abzuflauen und am Schluß ——

des vierten Aktes ſich nicht mehr zu heben . Der anweſende Ver⸗
faſſer erſchien vom zweiten Aufzug ab an den Alktſchlüſſen vor der
Gardine und durfte eine Reihe bon prächtigen Lorbeerkränzen in
Empfang nehmen .

Fritz Kayser .

Vom Theater . Herr Eugen d Albert , deſſen Oper „ Tief⸗
land “ Samstag den 18 . Januar hier zur Erſtaufführung gelangt ,

hat bereits einer Bühnenprobe ſeines Werkes beigewohnt und , wie

man uns mitteilt , über deren Verlauf ſiey mit hoher Befriedigung
ausgeſprochen .

Großh . Hoftheater in Karlsruhe . Gaſtſpiel Suganne
Despres . Emil Zola hat ſich im Mai 1901 über die am 15 .

d. M. in Karxlsruhe auftretende Schauſpielerin Suzanne Despres
wie folgt geäußert : „ In ihrem großen Talente offenbart ſich

Wahrheit und zarte Weiblichleit . Sie gibt das Leben ſelbſt in ſeiner
vollen Wirklichkeit wieder durch die bewunderungswürdige Einfach⸗
heit ihres Spiels und durch das vollkommene Eindringen in die
darzuſtellende Perſönlichkeit . Der ſüße Zauber , womit ſie ein trau⸗

riges Menſchenſchickſal umhüllt , ſchließt bei chr nicht die Schlichtheit
und Kraft aus . Ich habe in den letzten Jahren keine Künſtlerin ge⸗
ſehen , welche mich ſo tief ergriffen hat wie Suzanne Despres mit
ihrer Geſtaltungskraft und der Wahrheit und herzbewegenden Ein⸗

fachheit ihrer Darſtellung . “ 18

Letzie Hachrichten und Telegramme .
Hs . Berlin , 10 . Jan . ( Privattel . unſ . Berl . Bureaus .

Im preußiſchen Voranſchlage iſt auch eine Gehalts⸗
erhöhung für Herrn von Lucanus vorgeſehen in Höhe
von 10000 M. Beim Umbau des Kgl . Schauſpiel⸗
hauſes in Berlin iſt der Koſtenvoranſchlag beträchtlich über⸗

ſchritten worden .

Der Anteil des Staates daran beträgt 76 300 M.

Die Erkrankung des Frhrn . v. Richthofen .

( Privattelegramm unſeres Berliner Bureaus . )

* Berlin , 10 . Jan . Das Befinden des Staatsſekretärs

Frhr . v. Richthofen gibt zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß . Geſtern
Abend iſt leider eine weitere Verſchlimmerung ein⸗
getreten . Hier beginnt man ſich bereits ſchon den Kopf über

den Nachfolger zu zerbrechen . Frhr . v. Richthofen hat ſich bei

der Marokkoangelegenheit ſowie bei der Abfaſſung des Weiß⸗

buches überarbeitet . Gerade mit Rückſicht auf die Konferenz von

Algeciras und die bevorſtehende Beratung des Etats iſt ſeine

Erkrankung ſehr unangenehm . ( Vergl . Deutſches Reich .
Eine neue ruſſiſche Anleihe .

Paris , 10. Jan . Ueber das ruſſiſche Vorſchußgeſchäft wird

gemeldet , daß ein Konſortium hieſiger Banken geneigt ſei , der ruſ⸗

ſiſchen Regierung einen Betrag von 300 Millionen Franes zu 5 %
und —21 % Proviſion vorzuſtrecken . Als Bürgſchaft werden die

Erträgniſſe iner ruſſiſchen Bahnlinie geboten werden . Das Geſchäft
würde eine Art Vorſchuß für die nächſtens zu einem günſtigeren Zeik⸗
punkt abzuſchließende ruſſiſche Anleihe bilden .

Die Maroklo⸗Conferenz .
* Madrid , 9. Jan . Im Miniſterrat würde eine Note mit⸗

geteilt , welche beſagt , daß die Regierung ſich erbiete , während der
Konferenz von Algeeiras die Preſſe dauernd üher den Stand der

Verhandlungen unterrichtet zu halten , beſonders bezüglich der Anſicht

Die Mehrkoſten betragen über 10 000 M .



„ Dene , Seneral⸗Anzenger Mannßeim , 10 . Januar⸗ .

der Regierung über die verhandelten Fragen , um auf dieſe Weiſe
die Einheitlichteit des Verhaltens und der Beurteilung ſicher zu
ſtellen .

Köln , 9. Jan . Die „ Köln , Zig . “ meldet , der zurzeit

in Berlin weilende Geſandte Graf Tattenbach , der bekannt⸗

lich zum gweiten deutſchen Delegierten auf der Marokkokonferenz
ernannt wurde , trete am 10 . Januar ſeine Reiſe von dort aus

über München nach Algeciras an . Den beiden deutſchen Dele⸗

gierten werden ferner beigegeben , Geh . Legationsrat Klehmet

vom Auswärtigen Amt und Legationsſekretär v. Radowitz
ſowie ein Dragoman .

* „ Madrid , 9. Jan . Der Kreuzer „ Rio de la Plata “
ſoll nach Tanger gehen , um die Vertreter des Sultans auf der

Maxokkokonferenz dort abzuholen und nach Algeciras zu bringen .

* Paris , 9. Jan . Clemenceau ſagt in der

„ Aurore “ in der Beſprechung des Weißbuches : Man kann ſich
der Erkenntnis nicht verſchließen , daß das Vorgehen , welches

Dele aſſé in der Marokkoangelegenheit Deutſchland gegen⸗
über beobachtete , nur eine unaufhörliche Kette un⸗

berzeihlicher Fehler war .
5

changhai , 9. Jan . Die don den fremden Kriegsſchiffen

ausgeſchifften Schutzwachen wurden zurückgezogen Die Zuſtände
in der Stadt ſind wieber völlig normal .

Die Revolution in Nußland .
Anarchie im Kaukaſus .

„ Petersburg , 10 . Jan . Der Statthalter im Kaukaſus ,

Graf Woruncow⸗Daſchkow , telegraphierte am 7. Januar an den

Kaiſer : Infolge Unterbrechung jeder Verbindung

swiſchen Rußland und dem Kaukaſus und falſcher , von

Revolutionären verbreiteter Gerüchte wurde revolu⸗

tionäre Bewegung ſtärker . Nachdem ſich die Aufſtän⸗

diſchen der Giſenbahn bemächtigt hatten , leiteten ſie den

Dienſt nach ihrem Gefallen und veranlaßten den allgeme inen

Aufſtand , in den ſie die Regierungsbeamten hineinzuziehen ver⸗

ſuchten . Ich erklärte Tiflis , den Bezirk und die Eiſenbahn in

den Kriegszuſtand . Es wurden mehrere Bombenniederlagen

enldeckt und viele Agitatoren verhaftet . Die Militärzüge verkehren .

Die Agrarbewegung in den Bezirken Gorh und Duſchet hat

zwieder begonnen . Auch dieſe Bezirke wurden in den Kriegszuſtand

erklärt . Verhältnismäßige Ruhe herrſcht in Dayfastan , Baku ,

Griwan und Kars . Die Kämpfe zwiſchen Armeniern und

Tataren im Gouvernement Gliſabethpol dauern fort . Die

Ausſtände der Poſt⸗ nud Telegraphenbeamten find beendet und die

Bureaus der Aufſtändiſchen geſchloſſen . Im nördlichen Kaukaſus

ſind die Bahnhöfe von Roſtow bis Veſſlan militäriſch beſetzt . Die

meiſten Anführer der Aufſtändiſchen ſind verhaftet . Von Roſtotp

gehen Zuge ab , die in Tiflis eintreffen .

Die Lage im Reich⸗

* Bromberg , 9. Jan . Der Geſamtverkehr nach der War⸗

ſchau⸗Wiener Bahn und der Lodzer Fabrikbahn über Sosnowiee und

die Warſchau⸗Wiener Bahn iſt wieder eröffnet .

* Roſtow am Don , 9. Jan . Soweit bis jetzt bekannt iſt ,

erlitten während der letzten Wirren deutſche Reichsangehörige
keine Verlbuſte .

Volkswirtschalt .
Mauuheimer Indſtriebörſe .

Der geſtrige Spezial⸗Trefflag für die Maſchinen⸗ , Clektrizi⸗

täts⸗ , Eiſen⸗ und Metallinduſtrie , Gas⸗ und Waſſer⸗Inſtallation ,

war von den Angehörigen dieſer Branchen mit einer reichen Aus⸗

wahl ihrer Erzeugniſſe beſchickt , darunter auch verſchiedene Neu⸗

heiten auf gewerblichem Gebiete , die das regſte Intereſſe der an⸗

weſenden Fachleute in Anſpruch nahmen . Mit einer hübſchen Aus⸗

ſtellung war das Stahlwerk Mannheim vertreten , das eine

Kurbelvelle , Facongußteile für Rohrleitungen , hübſch und exakt

gearbeitete Salutgeſchütze , geſchmiedete Kugeln für Kugelmühlen

die

aus zähhartem Material von 60 mm bis 200 mm Durchmeſſer und

moch eine Menge ſonſtiger Erzeugniſſe des Werkes in anſchaulicher

Anordnung den Beſuchern zur Schau ſtellte . — Die Firma Eugen

Fochtenberger , Mannheim , Werkzeugſtahlgeſchäft und tech⸗

nRiſche Spezialitäten , war mit Qualitäts⸗ Stahl für alle vorkommen⸗

den Verwendungszwecke , Bauchſtahl , Stahlblech , Stahldraht , Werk⸗

zeugen und Zementmetall vertreten . — Die Firma Friedrich
Lux G. m. b. . , Ludwigshafen , ſtellte eine größere Anzahl des

von ihr fabrizierten Frahmſchen Geſchwindigkeitsmeſſers aus , der

ſich in der Praxis ſehr gut eingeführt hat und von den Preußiſchen
Stagatsbahnen als Lokomotivgeſchwindigkeitsmeſſer und vom Reichs⸗
marineamt auf Kriegsſchiffen verwendet wird . — Joſef Neu⸗

ſer , Mannheim , Anſtalt für Kunſtſchmiedearbeiten , hatte eine

Schalttafel⸗Umrahmung in hochmoderner Ausführung für die

Aktien⸗Geſellſchaft von Brown , Boveri u. Co. und eine große An⸗

gahl Photographien von ihr bereits ausgeführter Kunſtſchmiede⸗

arbeiten zur Ausſtellung gebracht . — Junkers u. Co . , Deſſau

( Vertreſer Max Mönkemöller , Stuttgart ) war mit Schnell⸗
zwaffer⸗Erhitzer , Gas⸗Bade⸗ und ⸗Heizöfen in vortzüglicher Aus⸗

ſtattung vertreten . — Die Firma Schmitt u. Ziv i, Mannheim ,

Hatte gleichfalls den von ihr erfundenen Schmitt ' ſchen Badeofen für

Gas und Spiritus ausgeſtellt und praktiſch im Betriebe vorgeführt ,

der ſich durch große Leiſtungsfähigkeit , Sparſamkeit im Verbrauch

des Breunmaterials , Dauerhaftigkeit und einfache Handhabung aus⸗

zeichne . — Die Dampfkeſſelfabrik vorm . Arthur

Rodberg Akt . ⸗Geſ. , Darmſtadt , war mit einer größeren Anzahl

Photographien von ihr ausgeführter Dampfkeſſel⸗Anlagen , Ueber⸗

hitzern und Waſſeranlagen vertreten . Das Etabliſſement liefert

Dampfkeſſel jeden Syſtems für böchſten Betriebsdruck . — In über⸗

ſichtlicher Anordnung hatte die Firma H. Hommel , Mannheim ,

Spegialgeſchäft für Werkzeuge und Werkzeugmaſchinen , ihre Fabri⸗

kate zur Ausſtellung gebracht . — Die Firma Dr . Ernſt Stutz⸗

mann , Seifenfabrik und Drogenhandlung , Ludwigshafen a. Rh. ,

war mit Laugſeife für Bohrwaſſer , Wachsdeaht für Eiſengießereien ,

Rohwachs , Maſchinentalg und Seifen aller Art und für jeglichen

Zweck vertreten . — Die Süddeutſche Baugeſellſchaft
für Jeuerungsanlagen und Schornſteinbau G.

m. B. H, , Mannheim , war mit vorzüglich ausgeführten Photogra⸗

phien don ihr ausgeführter Anlagen , namentlich im Ofen⸗

und Schornſteinbau , ſawie mit den dazu verwendeten Materialien

vertreten ; ebenſo hatte die Geſellſchaft das Modell eines Waſſer⸗

turms ausgeſtellt . — Hermann Schroer , Patent⸗Stahi⸗

ſchraubenwindenfabrik , Mannheim , hatte Automobil⸗Wagenheber ,
Teleftop⸗Winden für Automobile , leichte Laſtwagen , Straßen⸗ und

Eiſenbahnwagen zur Ausſtellung gebracht , welche ſich durch überaus

leichte Handhabung auszeichnen , ebenſo Schraubenwinden mit

Kurbelbekrieb . — Die Firma D. Mayſcheider , Mannheim ,

war mit einer reichhaltigen Kollektion prachtvoller Reißzeuge , ſowie

den von ihr geführten Präziſions⸗Rechenſchieber von Albert Neſtlec ,

Lehr u. Engels elaſtiſcher , auswechſelbarer Metalldichtung mit Ein⸗

lage für hohen Druck und für überhitzten Daupf ( ſog . Engelsringe )

vertreteu . — Natazzi u. Mah , Frankfurt⸗Bockenheim , batten

ihre
igen

Metallgewebe in Meſſing , Bronze , Kupfer ,

Eiſen ete . ausgeſtellt , ſowie Metallbücher . — Adolf Stephan ?
Nachfolger , Fabrik chemiſcher Produkte , Scharley . ⸗S. und

Heidelberg⸗Sinsheim , waren mit dem von ißhnen hergeſtellten

Stephans Metallgement , ſowie den dazugehörigen Schmelzöfen ver⸗

treten , außerdem mit „ Eiſena “ , einer Roſt⸗Schutz⸗Oelfarbe für

Daueranſtrich , die ſich hauptſächlich zum Anſtrich von Brücken ,

Schiffen und eiſernen Geräten eignet . — Die bekannte Maſchinen⸗

fabrik und Mühlenbauanſtalt G. Luther , Akt . ⸗Geſ. , Braun⸗

ſchweig , zeigte ihre Laboratoriumsmühle zu Verſuchszwecken in

Mühlen , Malz⸗ und chemiſchen Fabriken , ſowie eine Anzahl Photo⸗

graphien von ihr ausgeführter induſtrieller Anlagen . — Mit eincr

reichhaltigen Ausſtellung war die Firma Ph . Wm . Braunsberg

u. Co . , Gerberei , Leder⸗ und Maſchinenriemen⸗Geſchäft , Franken⸗

thal , vertreten . Wir ſahen hier Baumwollriemen , Corin⸗Ledec⸗

riemen für ſchnellaufende Maſchinen , Schlagriemen , hauptſächlich

für die Textilbranche , Ledermatten , Lederkappen , Valata⸗ und

Kamelhaar⸗Riemen und vieles andere mehr . — M. Eichters⸗

heimer , Mannheim , hatte die aus Holz gefertigten Rekord⸗

riemenſcheiben ſowie eine Ringſchmieranlage ausgeſtellt , während

die Erſte Mannheimer Putzwollfabrik Eichters⸗

heimer mit farbiger und weißer Putzwolle vertreten war . —

Ernſt Meck , Hoflieferant Nürnberg , hatte gelochte und gepreßte

Bleche , wie ſolche zu Ziergittern und Kamintüren Verwendung fin⸗

den , aber auch zur Verkleidung für Straßenbahn⸗Heizöfen , aus⸗

geſtellt , außerdem das Miniatur⸗Modell eines Kaſſenſchranks , welche
die Firma als Spezialität liefert . — Schließlich ſei noch erwähnt

die Fabrik chemiſcher Gravuren Luppe u. Heilbronner ,

München ( Vertreter Friedrich W. Kauffmann , Mannheim )

mit einer großen Anzahl Metallſchilder für Haus⸗ , Geſchäfts⸗ und

Reklamezwecke und Ingenieur Kñarl Morgenſtern , Stuttgart ,

mit Detailzeichnungen und Photographien von Maſchinenanſägen .

Die Induſtriebörſe Mannheim

hielt geſtern nachmittag im Effektenfaal der Börſe ihre gutbeſuchte

diesjährige Mikgliederverſammlung ab . Der Vor⸗
ſitzende , Herr Direktor Bolze , ſtellte unter Bezugnahme auf den

Jahresbericht , der den Mitgliedern bereits zugegangen war , feſt ,

daß im verfloſſenen Jahre ganz beſonders die Treffbage einge⸗
ſchlagen haben . Es werde Sache des Vorſtandsrates ſein , feſt⸗

zulegen , wie die einzelnen Branchen tunlichſt alle einmal im Jahr

hier zuſammengeführt werden können . Soyiel ſei ſicher , daß die

ſüdweſtdeutſche Ecke bis jetzt ganz abſeits von der Hoerſtraße des
Exports und Imports gelegen habe . Dies habe ſich ſchon ganz

erheblich gebeſſert und werde ſich naturgemäß noch weiter beſſern .
Mit der Zunahme der Mitglieder werde auch mehr geleiſtet werden

können . Andere Korporationen , z. B. in Stuttgart und Dresden ,

erhielten erhebliche Zuwendungen von Staat und Kommune , wäh⸗

rend die hieſige Induſtriebörſe nur auf ihre Mitgliederbeiträge

angewieſen ſet .
Der Schatzmefſter , Herr Jabrikant Herbſt , erſtattete ſodanm

den Bericht über das finanzielle Grgebnis des Jahres 1905 . Durch

die Einrichtung des Bureaus im Börſengebäude haben ſich die Aus⸗

gaben gegenüber dem Voranſchlag um 1800 M. vermehrkt . Dem

Schatzmeiſter , ſowie dem geſamten Vorſtand wird Decharge erteilt ,

nachdem noch vorher Herr M. Eichte rsheimer der erſprieß⸗

lichen Tätigkeit des Vorſtandes mit anerkennenden Worten gedacht
hatte . Herr Fabrikant Herbſt gab hierauf den Voranſchlag

für 1906 bekannt , in dem die Einnahmen mit 7320 M. und die

Ausgaben mit 7040 M. angenommen ſind . Herr Bolze wies

bei dieſer Gelegenheit wiederholt auf das erfolgreiche Annoncieren

in ausländiſchen Zeitungen zur Förderung des Exportgeſchäfts hin .

Eine Fülle von Anfragen gingen ein , obgleich man infolge der be⸗

ſchränkten Mittel dieſe Einrichtung nicht in dem wünſchenswerben

Maße ausbauen könne . Hier ſollte aber die ſtaatliche Hilſe ein⸗

greifen , da man doch für die Allgemeinheit wirke . Der Voranſchlag
wurde ſodann einſtimmig genehmigt .

Da Herr Bolze nach Worms verzogen iſt , ſo mußte er aus

dem Vorſtande ausſcheiden . Auf ſeinen Vorſchlag wurde Herr

Fabrikant Karl Roſenfeld zum Vorſitzenden und Herr Divektor

Spielmeyer zum Stellvertreter per Akklamation gewählt .

Die Herren Direkkor Gaab und Kaufmann Paul Baus wurden

in den Vorſtand neu⸗ bezw . wiedergewählt . Weiter wurde be⸗

ſchloſſen , den Vorſtandsrat durch die Herren Direktor D il⸗

lenſus von der Rheiniſchen Schuckertgeſellſchaft , Joſef Werner

von der Firma Werner und Nicola , Dr . Schlinck von der Firma

Schlinck u. Co. , Direktor Haſenbach vom Verein chemiſcher
Fabriken , Dr . Grünzweig von der Firma Grünzweig u. Hart⸗

wann , Kaufmann M. Eichtersheimer , Louis Pfeil , Fabri⸗

kant L. J . Peter , Stadtbaurat Eiſenlohr , Direktor Bolze ,

Direktor Gutjahr von der Badiſchen Aktiengeſellſchaft für Rhein⸗

ſchiffahrt und Seetransport , Direktor Hergog von der Badiſchen

Schiffahrts ⸗Aſſekuranz ⸗ Geſellſchaft , Buchdruckereibeſitzer Julius

Bensheimer , Karl Sinner vom Aufſichts rat der Brauerei

Sinner⸗Grünwinkel , Kommerzienrat Zeiler , Divektor der Rhein .

Kreditbank und Divektor Teſcher von der Pfälziſchen Bank zu

ergänzen . Dieſe Maßregel hat ſich mit Rückſicht auf die mit den

Trefftagen verbundene Arbeit als notwendig erwieſen . Herr
Roſenfeld , welcher über dieſen Punkt veferjerte , bemerkbe , der

Vorſtandsrak werde ſich näckhſtens mit dem Ausbau der In⸗

duſtriebörſe zu beſchäftigen haben .

Wiedergewählt wurden in den Vorſtandsvat folgende Herren :

Direktor Adolf Benſinger , m Firma Rheiniſche Gummi⸗ und

Celluloidfabrik , Mannheim⸗Neckarau , Direktor Blümcke , in

Firma Schiffs⸗ und Maſchinenbau Aft . ⸗Geſ. , Mannheim , Fabrikant
FJ. Emrich , in Firma Emrich u. Köhler , Dampf⸗Hobel⸗ und Säge⸗

werk , Mannheim , Divektor Richard Ernſt , in Firma Gebrüder

Sulzer , Ludwigshafen a. Rh. , Kommerzienrat Euler , in Firma

W. Guler , Maſchinenpapier⸗Fabriken , Bensheim , Fabrikant Anton

Faſig , in Firma Hch. Faſig u. Sohn , Fenſter⸗ und Türen⸗Fabrik ,
Ludwigshafen a. Rh. , Kaufmann Emil Härſch , ſtellvertretender
Vorſitzender der Mannheimer Börſe , in Firma Jacob Hirſch u.

Söhne , Mannheim , Direktor Otto Hoffmann , in Firma Deutſche
Steinzeugwarenſabrik für Kanaliſation und Chemiſche Induſtrie ,
Friedrichsfeld , Direktor Heinr . Irſchlinger , in Firma Kunſt⸗

lederwerke Koch u. Co. , in Wandsbek bei Hamburg . Zweignieder⸗

laſſung : Unter⸗Waldmichelbach ( Heſſ . Odenwald ) , Kommerzienrat

Hans Kopp , in Firma Frankenthaler Keſſelſchmiede und Maſchinen⸗

fabrik vormals Kühnle , Kopp u. Kauſch , Akt . ⸗Geſ. , Fvankenthal .
Kommerzienrat Viktor Lenel , Vorſitzender der Mannheimer Han⸗

delskammer , Mannheim , Fabrikant Franz Mackle , in Firma

Franz Mackle , Dampfziegelei und Falzziegelfabrik ( Vorſitzender des

Verbandes bad . Ziegeleibeſitzer ) , Oberhauſen bei Bruchſal , Fabrikant

Auguſt Mann , in Firma Mech . Tricotweberei Ludwigshafen a.

Rh. , Gebr . Mann , Ludwigsbafen a. Rh. , Fabrikant Dr . J . Raſch 1g /

in Firma Dr . Raſchig , Chemiſche Fabrik , Ludwigshafen a. Rh. ,

Kaufmann Emil Reinhardt , in Firma L. Weil u. Reinhardt ,

Fiſengroßbandlung , Mannbeim , Fabrikant Fritz Rode , in Firma

Rode u. Schwalenberg , Mannbeim , Direktor Richard Sachſe , in

Firma Verein deutſcher Oelfabriken , Mannheim , Kaufmann Wilh .

Stachelhaus , in Firma Stachelhaus u. Buchloh , Dampfſchlepp⸗

ſchiffahrt , Ruhr⸗Kohlen und Koks⸗Großhandlung , Brikeztfabrit ,
Mannpeim , Direktor Ad. Wenk⸗Wolff . in Firma Aktlengeſell⸗

ſchaft für Seilinduſtrie vorm . Ferd . Wolff , Mannbeim⸗Neckarau . Auf

Vorſchlag des Herrn Kommerzienrats Euler⸗Bensbeim , der mit

marmen Worten der aufopfernden und erfolgreichen Tätigkeit des

Herrn Volze als Vorſitzender der Induſtriebörſe gedachte , erhob

ſich die Verſammlung zum Zeichen der Danfbarkeit von den Sitzen .

Herr Bolze dankte für die Ehrung und ſprach dabe die Ueber⸗

zeugung aus , daß die Induſtriebörſe ſich gedeihlich weilerentwickeln

werde . Hierauf wurde die Genewolverſammlung um 747 Uhr nach

etwa zweiſtündiger Dauer geſchloſſen .

Dresdner Bank . Das ſeit 1889 beſtehende Bank⸗

geſchäft von Ed . Kauffmann⸗Fehr in Freiburg i . B. iſt an die

Dresdner Bank übergegangen , welche am genannten Platze eine

Niederlaſſung unter der Firma Depoſiten⸗Kaſſe der Dresdner

Bank in Freiburg i . B. errichtet ; zu deren Leiter ſind die ſeit⸗
herigen Prokuriſten der übernommenen Firma , die Herren
N. B. Birkenmeyer und riedrich Keller beſtellt worden . Die

Mitwirkung des Vorbeſitzers an der Geſchäftsführung iſt für

mehrere Jahre geſichert und es ſollen die Geſchäfte unverändert
in bisheriger Weiſe weitergeführt werden .

Waſſerſtandsuachrichten im Mona ! Jauuar .
Begelſtationen Datuim

vom Rhein : N „ 0 10 weyfungen

Nonſtanz VV
Ualdshutt , . 70

Hüningen J,34 . 70 . 95 . 90 2,86 2,4 . Abds . 6 Uhr
Neb „ „ „ . 66 1,76 . 08 ,6 285 2,85 N. 6 Um

Lanterbüeg , 4,04 4,17 Abds . C Uhr
Woran . ,25 8,41 8,78 . 07 . 24 . 53 2 ubr
Germersheim . 2,74 3,72 8,95 . - P. 12 Uht
Nannheim „ 42,52 2,63 . 13 6,86 4,26 . 64 Morg . 7 Uhr

Mainz J0,45 0,46 . /68 1,22 . 70 . 12 Uh
Ginggg 2,01 2,58 10 Uhr
D „ „ 1,49 1,59 . 87 2,36 %½05 2 Uhr

Koblenz „ 184 . 18 4,05 10 Uhr
3 : 12 1,80 2,20 3,16 4,36 2 Uhr

Nuh 33ͤ ł—́ ⅛wé188 27 3,145
vom Neckar

8

Raunheim „ 2,60 2,78 3,49 3,30 4,65 5,12 ] V. 7 Uhn
Heilbrounn 10,78 1,18 2,38 2,52 2 80 V. 7 Uhr

D — 2 —

Verantwortlich für Politik : Richard Greupner .

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfelden

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor Ernſt Müller .

Empfehle ſämtliche dem freien Verkehr überlaſſene

rraneimittel
in beſten Qualitäten ganz beſonders preiswert . Prima Lebertran ,

Gitronenſaft zum Kurgebrauch als Vorbeugungsmittel gegen Gicht ,

Aheumitismns , Fettſucht , Gallenſtein und manche Magenleiden ,
Fenchelhonig bei Huſten ! Kropp ' s Zahnwatte !

Kropp ' s Drogerte , D 1, 1, Eing , verlän zerte Kunſtſtr .
Niederlage der bekannten Tee⸗Importfirma H. W. Schmidt , ge⸗

nannt Teeſchmidt , ferner Dortmunder und Motard⸗Lichte , garantiert
nicht tropfend . Nur billige Preiſel Rabattverein ! 61353

Für vorzüglilehe
aromarische

ISnRe SS
59829 ( 6)

Es iſt unbegreiflich , daß es noch ſo viele Beſitzer elektriſcher

Anlagen gibt , welche noch nicht über die Osmium⸗Glühlampe
orientiert ſind und daher alte Kohlenfaden⸗Lampen verwenden .

Durch Anwendung von Osmiumlampen , welche blendend weiß

brennen , wird die Lichtrechnung guf die Hälfte reduziert . Sach⸗

gemäße Auskunft erteilt koſtenlos die Firma Stotz u. Cie . , Elek⸗

trizitäts⸗Geſellſchaft m. b. . , Mannheim , General⸗Vertretung der

Osmiumlampe . 59782˙ ( 8)

r as beste und überall beliebteste

Husten - inderungsmitte !
SAd . däie Sesetgläich . geschuütgten

HEarl Bückings

Isländis ch - Moos - Bonbons ,
Pgaket 20 Ffemmig .

Nur allein echt mit dem Fabrikzeichen „ Büeking “ auf
dem Bonbon und auf dem Paket . Alleinverkauf im

Schokoladenhaus C. Ung' enk g f ru8se ,
Schokoladenhaus im Bernhardushol 37l .

Weitere Verkaufsstelle 2, 4 .

FrrrrrCCccc

RDReeeesee

5 Verkaufsstellen : 5
Ludwig schüfthelm , Gr. Bad, Hoflieferanten , O 4, 3. 6
uless , Parfümerie , 0 1, 5 D. Sehröder , Parfümerie , E 8, 18.

N

Werkstätten iiit

Wohnungs - Eiuriehtungen .
Grosses Lager eingerſcht . Musterzimmer
in einfachster wWwiereichster Durchführung .

Has - Arühitecuren ſer är en

Paradenlztz F. Göhring TFaradenlatz
Juwelen , Gold - und Silberwaren . Silberne Tafelgeräte u. Bestecke

Goldene Herren - und Damen - Ubren , Ketten .

Schwer versilberte Haushaltungsbestecke ete .

Sehr billige Preise 59602 Ge ründet 1822 .

Hof - Möbeltabrik

L. J . Peter ,
Mannheim , C 8. 3.

4⁰

Aie Kunst - und Möbel - SchreinereiB. Muller, Erosse wWallstgdtstr. 92 — el . 3613 .
Fabrikafien zon pocheinen öbeln zu faisgnablen Preisen .

Jeller Ftyl , jedes Genre . — Kostenvoranschlag gratis
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unnherm , 40 . Junauc . Generagl⸗Aunzeiger .

Bekanntmachung
betreſfend die Ausreichung neuer Dividenden⸗

bogen zu Reichsbank Anteilſcheinen .
Die Ausreichung der neuen Dividendenbogen zu

den Reichsbank⸗Anteilſcheinen über 3000 Mark vom

Jahre 1876 und über 1000 Mark vom Jahre 1900 ,

enthaltend die Di idendenſcheine für die Ja re 1906

bis 1910 nebſt Talon , erfolgt bei der Reichsbank⸗

hauptkaſſe in Berlin , ſowie bei den R ichsbankhaupt⸗

ſtellen , Reichsbankſtellen und den mit Kaſſeneinrichtung
verſehenen Reichsbanknebe ſtellen .

Die Talons ſind nummerynweiſe geordnet , und

zwar die zu den Anteilſcheinen über 3000 Mark mit

den Nu mern 1 bis 40 000 geſondert von denjenigen

zu den Anteilſchemen No . 4001 bis 7000 über 1000

Mark mit je einem Verzeichms in der Zeit vom 15 .

Januar bis 20 . Februar 1906 in den Vormittags⸗

ſtunden von 9 bis 12 Uhr bei einer der vorgenannten
Stellen einzureichen .

Die Vordrucke zu den Verzeichniſſen werden bei

den Annahmeſtellen koſtenlos verabfolgt .
Nach dem 20 . Februar 1906 werden Talons nur

bei der Reichsbankhauptkaſſe in Berlin angenommen .
Die Dividendenbogen können bei der Reichs⸗

bankhauptkaſſe bereits einen Tag nach der Einlieferung
der Talons , bei den Zweiganſtalten der Reichsbank
vom 19 . März 1906 ab gegen Rückgabe der er⸗

teilten Beſcheinigung abgehoben werden .

Die Reichsbank behält ſich das Recht vor , die

Legitimation des Vorzeigers der Beſcheinigung zu

prüfen , übernimmt jedoch keine Verpflichtung dazu .

Gehen Talons mit der Poſt ein , ſo geſchieht die

Ueberſendung der Di idendenbogen unter Wertangabe

auf Koſten des Antragſtellers .
Berlin , den 30 . Dezember 1905 .

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Graf Poſadowsky .

Weinreſlaurant Schlupp .
61613U2 , Ia .

Morgen Donnerstag :

Schlachtfeſt ,
wozu hötlichſt einladet D. O.

F rerlt Freſhurg -
Schwarzwalg - Sanaforfum „Sonnegberg“. , Sretsgel,

( Gegründet und bisher geleitet von Dr med. Klaus ) — Das ganze
Jahr geöfnet . — Aerstliches Famillenheim ( 12 Patienten ) .
Physikalisch - diätet . Heilmethoden . Morphium - Cocain - Alkohel - ⸗
Futzlehungen nach besonderen Vereinbarxungen Völlig geschützte
Tuhige Lage am Hochwald . Elektr . Licht zentralhelzung Herbst⸗
und Winterkuren , Lungenkranke ausgeschlossen , Prospekte ,
Dr . KHurt Halbey , Nervenurzt . bisbher II. Arzt der Pr .
Erlenmeperischen Anstalten für Gemüts - und Nervenkranke

( Bendorf am Rhein ) . 260e

Den geehrten Perrſchaften zur geſl. Nachricht , daß ich Mitte

Januar — 5 61⁴⁴⁵

Privat⸗Canz⸗Anlerricht
beginne . Wegen Zuſammeunſtellung erſuche ich, mich mit Ihren An⸗

meldungen baldigſt beehren zu wollen . — Extra⸗Unterricht zu
jeder Tageszeit . Hochachtungsvoll

Anna Arno , 11 . Querſtraße 19 .

Zähn - Ateller . . œ tæ2
0 8. 10 ( Hleckel ' sches Haus ) Tel . 3188

Zahuheilkunde Lahnersatz

Erstklassige Arbelt . Schonende Behandlung .
Mässiges Honorax . 597819%

Hemden - Klinik ! !
2 , 19 . , 1 Treppe .

Schlechtlitzende und defekte Herrenhemden werden mit neuen
Einſatzen , Hals⸗ und Armbindchen perſehen und unter Garantie
für vorzügliches Paſſen von einer Hemdenfabrik billigſt berechne !
zügeſtellt — Tadelloſe Auſert gung nach Maß 55765

Damen - Salon .
Beehre mich ergebenst anzuzeigen , dass ich neben

meinem Herren - Geschäkt einen separaten

Damen - Salon
Shampooin Manicure

dem Komfort der Neuzeit entsprechend errichtet und da-
gelbst die neuesten Raaltrocken - Apparate
mit Wwarmer Lulft aufgestellt habe

Ich bin daher in der Lage allen Ansprüchen , auch in
Wall - und MHoehzeits - Frisuren zur pollsten
Zufriedenheit genügen zu können und halte mich bei
Bedarf bestens empfohlen .

Ferner empfehle ich mich zur Ausführung sämtlicher

AMaararbeiten . 61601

G . A . Kaub
D 5 , 1 Friseur D 5, 1

Am Zeughausplatz .28 Zeughausplatz .

* otal Tüsverkauf
wegen Aufgabe sämtlicher Stickereien

zu jedem annehmbaren Preis . 61199

b 3, 9. Gsschw . Susmann , 63 , 9.
Nerkauf mur geger Bar . 255
FE

Strickwolle
ſowie Baumwolle , Doppelgarn , Vigogne , Eſtrema⸗
dura , Hätelgarn empfehle in nur beſter Qualität zu
billigſten Preiſen .

Große Auswahl in Strumpfwaren , Maſchinen⸗

beſorgt . 61609

EHK . Kahnn ,
Wittzlier des Allgemeinen Rabatt⸗Sparvereins .

1905 hat beschlossen ,

und 2

lungen erhalten .

zinsen unter den zu 2

dingungen auszuüben :

in Berlin

„ Bromen

„ Breslau

„ Dresden

„ Duisburg

„ Elberfeld

Emden
Essen ( Ruhr )

Frankfurt a. M.

Gotha

Hamburg
„ Haunnover

Köln a . Rli .

„ Leipzig
„ London

„ Mannheim

„ München

„ Nürnberg
„ Oldenburg

„ Schwerin

„ Siegen
„ Stuttgart

Wiesbaden

erfolgen .

gewührt .

Zinsen zu Zahlen .

zu vermitteln .

begonnen werden .

Deutsche
Die ausserordentliche Generalversammlung unserer Aktionäre vom 27. November

das Grundkapital M. 180 000 000 um
M. 200 000 000 durch Ausgabe von

16664 auf den Inhaber lautenden Aktien zu je M. 1200

7
unter Einreichung von 2 glei

neuen Aktien ausgehändigt ,

von

bei der Deutschen Bank ,

77 5

nk .

M. 20 000 000 auf

„ 1600* * 7 * * 77
azu erhöhen , welche für das Jahr 1906 aus dem Reingewinn bis zu 4 % Dividende auf

den Nennwert der Aktien nach Massgabe der Beträge und des Zeitpunktes der Einzah⸗

Die neuen Aktien sind von einem Konsortium mit der Verpflichtung
übernommen worden , sie den bisherlgen Aktionären zum Kurse von 200 % franko Stück - ⸗

genannten Einzahlungsbeingungen derart zum Bezuge anzubieten ,
dass auf je M. 10 800 alte Aktien eine neue von M. 1200 entfällt .

Nachdem der Beschluss der Generalversammlung vom 27. November 1905 sowie
die durchgeführte Erhöhung in das Handelsregister eingetragen worden ist , fordern wir

im Auftrage des Konsortiums die Aktionäre auf , das Bezugsrecht unter folgenden Be -

1. Die Anmeldung muss bei Vermeidung des Ausschlusses

bis einschliessliech 26 . Januar a . e .

Bremer Filiate der Deutschen Bank ,

„ dem Schlesischen Bankverein und dessen Kom -

manditen ,
der Dresdner Filiale der Deutschen BInk ,

N Duisburg - Ruhrorter Bauk und bei der Nieder -
rabinischen Gank , Zweigunstalt der Duis⸗

burg - Muhrorter Bank in Düsseldorf ,

„ „ Bergiseh - Märkischen Bank und deren Zweig⸗
austalten und Kommanditen ,

„ „ẽ Emder Bauk . - G. und deren Filiale ,

„ „ Essener Creditanstait und deren Fili len ,

„ dem Essener Bankverein und dessen Filialen ,

„ der Frankfurter Filiale der Deutschen Bank ,

„ „ẽ Deutsenen Vereinsbank ,
„ dem Bankhause Lazard Speyer - Ellissen ,
„ 57 7* Jacob S. H. Stern ,

3 Gebrüder Sulzbach ,
„ der Direktlon der Priyatbank zu Gotha u, deren

Filialen ,
„ „ Hamburger Filiale der Deutschen Bank ,

„ „ Uannoverschen Bank und deren Fiialen und

Dep sitenkassen ,
„ dem Ban hause Deieumann & Co. ,

der Leinzizer Filiale der Deutschen Bank ,7*
„ Deutschen ank ( Berlin ) London Ageney ;

„ „ Rheinischen Oreditbank und deren

Fllialen und Niederlassungen ,

„ „ Jüddeut chen Bank und deren Zweig⸗
niederlassung ,

7 N Bayerischen Filiale der Deutschen Bank ,

„ „ Bayerischen Verelnsbauk und deren Zweig⸗
niederlassungen ,

„ „ Bayerische Handelsbank und deren Filialen ,

„ „ Deutschen Bank Filiaſe Nürnberg ,

„ „ Oldenburgischen
deren Filialen ,

Spar - und Leih - Bank und

„ „ Mecklenburgischen Hypotheken - u . Wechselbank ,

„ y„ Meecklenburgiscnen Spar - Bank ,
* *
„ „ Württembergischen

Filialen ,

von 100 %, zusammen 125 %, gleich M. 1500 bar zu zahlen .

Rate von 25 % ist am 2. April er . , die dritté Rate von 25 % am 1. Oktober

er . und die Restrate von 25 % am 3, Dezember er . , durchweg franko Stück -
Die heziehenden Aktionäre sollen ater berechtigt sein , die

jeweilig noch ausstehenden Einzahlungsraten schen vor den genannten Terminen
— jedoch nur in einer Summe — unter Abzug von 4 % Zinsen auf die festgesetzten
Einzahlungsraten bis zu deren Fälligkeitsterminen zu zahlen .

Betrüge von weniger als nom . M 10 800 bleiben unberücksichtigt , jedoch
sind die Bezugsstellen bereit , die Verwertung oder den Zukauf von Bezugsrechten

Berlin , im Januar 1906.

Siegener Bank für Handel und Gewerbe ,
Vereinsbank und deren

„ Wiesbadener Depositenkasse der Deutschen Bank ,
chlautenden mit arithmetiseh geordnetem Nummern -

verzeichnis verschenen Anmeldescheinen , welche bei den ezugsstellen in Empfang

genommen werden können , während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden

2. Auf je nom . M. 10 800 ohne Gewinnantellscheine einzureichende alte Aktien

wird eine neue Aktie über M. 1200 zum Kurse von 200 % franko Stüekzinsen
Bei dem Bezuge sind 25 % des Nennwertes sowie das Aufgeld

Die zweite

3. Die Zahlungen des Bezugspreises werden auf dem einen Aumeldeschein guittiert .
Gegen Rückgabe der quittierten Anmeldescheine werde nach Vollzahlung die

Mit Auslieferung der Aktien wird Anfang Februar

61603

8 Deutsche Bank .
＋

acac Flaschen - und Syphon - Bier - Versand
See e Heinrich Hummel , „ Weinberg “ , D 5, 4 , Tel . 1685 .

Sinner hell Tafelbier ½ Fl . 24 Pf . ½ Fl . 18 Pf .

Sinner dunkel Lagerbier ½ Fl , 18 Pf . f½ Fl . 9 Pl .
Dortmunder Unſon Pilsner /1 Fl . 30 Pf . ½ Fl . 15 Pf .

( Einziger Ersatz für echtes Pilsner ) 1544

Münchener Löwenbrüuu ½ Fl . 30 Pf . ½ El . 15 Pf .

8 Kulmbacher Mäönchs Hofbräu . ½1 Fl . 32 Pf . ½ Fl . 16 Pf .

8 aree 00 Sämtliche Biere sind in Syphons à 5 und 10 Liter Inhalt zu

Deffentliche

Verſteigerung .
Im Auftrage des Herrn

Rechtsauwalts Dr . Wein⸗

gart hier , werde ich

Jonnerstag ,11. Zan. 1906
vormittags 11 Ahr

im hieſigen Börſenlokale

130 Ballen und

40142 Kg. Alteſamen
gegen Barzahlung an den

Meiſtbietenden öffentlich
verſteigern . 38188

Mannheim , 8 . Jan . 1906

Hildebrand ,
Gerichtsvoll ieher , O 3, 20a .

Deffentl. Verſteigerung.
Dienstag , den 16 . Januar ,

vormittags 9½ Uhr
wird in Friedrichsfeld ,
Speyerer Straßze 31, das dem
Friedr . Müller gehörige

Haus
mit gutgehender Bäckerei

Strickerei , auch Auſtricken wird ſofort und allerbilligſt

FEPEã Accc offentlich verſteigert . 40⁵8

Donnerstag nachmittag 2Uhr
wird in 0 4, 20/21 parterre
verſteigert :

Küchengeſchirr , 2 Betten ,
3 Herrenanzüge und Ueber⸗
zieher , Kommope , [ Kanapee ,
Tiſche und Stühle , 1 Näh⸗
maſchine , 1 Schrank , 1 iriſcher
Ofen u. Berſchiedenes mehr .
4026 Aberle .

Emil Nullmeyer
Dirigent u. Musiklehrer

G 3 , 11 G3 , 11

erteilt gründlichen

Klavier - U. Zitnerunterricht
und epftehlt ſich den geehrten
Herrſchaften u. Vereſnen bei vor⸗
kom enden Feſtlichkeiten , wie
Hochzeiten , Hausbälle , Kon⸗
zerte ꝛc ꝛc. 31915

Den Einſfludierung ganzer
Parnen , Begleitſtunden zu
Geſang , Leitung von Geſang⸗
Vereinen . Zuhern jeder Art
werden geſtimm ! .

Täglich frische

Ia. Frankfurter
Bratwürste .

Daniel Gross ,
Fleisch - und Wurstwaren

3 , 5. 28750

EPFEBEFCC

Tiederkranz .
Heute Mittwoch abend

½9 Uhr :

Spellapobe fr bäsde,
61114 Der Vorſtand

Wöchnerinnen⸗Ahl
„Luiſenheim“.

Unter dem Protektorat J. K. H.
der Großherzogin ( Zweigverein des

Badiſchen Frauenvereins ) .
Die dies jährige 61616

General⸗Verſammlung
findet am

Freitag , den 12 . Januar ,
mittags 12 Uhr

in der Anſtalt falt .

Tages - Ordnung :
„Jahresbericht üh das Jahr 1905
„ Voranſchlag für 1906.

Neuwaählen .
„ Nafnensänderung des Vereins .

Zu dieſer Verſammlung werden
die Mitglieder hoflichtterngeladen

Der Vorſtand .

Feekskein-Flügel!
Zechstein - Piauinos .

A. Donecker , LJ , 2.

29

—

Man beachte
clle Fabrikmarke .

&

Nähmaschinen Act . Ges .

„ 2 , Breitestr .
1642

Singer Co.

Mannheim , MI

IL

Mft Tngt Nanmpen .
5

Samstag , den 20 . Januar , abends 8 Uhr
— im Saale des Friedrichsparkes ( Stadtpark )

Itier des Geburtsfeſes Sr. Majeſtat Kaiſer Wilheln ll.
mit theatraliſchen Aufführungen und daraufſolgendem

Fest - Ball .
Wir laden hierzu unſere verehrlichen Mitglieder nebſt deren

erwachſenen Familienangehörigen über 14 Jahre freundlichſt
ein, recht zagſreſch zu erſcheinen . 61611

Orden und Ehrenzeichen , Verbauds⸗ und Vereinsabzeichen ſind
der Kontrole halber unbedingt anzulegen .

Einführungen find nur in Begleitung von Mitgliedern
geſtattet . — Tanzkarten am Eingang erhältlich .

Ba . SD YOrnn . Fass . -

Der Vorſtaud .

Handelshochſchulkurſe .
Nach Beendigung der Weihnachtsferien finden die Vor⸗

leſungen in der Aula des Realgymnaſiums ( Eingang
von der Tullaſtraße aus ) wieder wie folgt ſtatt :

a) Fachvorleſung des Profeſſors Dr . Gothein⸗Heidel⸗
berg über „ Einführung in die Volkswirtſchaft “ ,

vom 11 . Januar ab jeden Donnerstag und Montag .

b) Fachvorleſung des Privatdozenlen Dr . Ja ffe⸗Hei⸗
delberg über „ Held und Kredit “ ,

vom 12 . Januar ab jeden Freitag und Dienstag .
e) Fachvorleſung des Stadtrechtsrats Dr . Erdel⸗

Mannheim über „ Bürgerliches Geſetzbuch “ ,

vom 10 . Jannar ab jeden Mittwoch .

„ h Oeffentliche Vorleſung des Profeſſors Dr . Gothein
über „ Kulturgeſchichte des Oberrhelus “ ,

vom 11 . Januar ab jeden Donnerstag .

„ e ) Oeffentliche Vorleſung des Profeſſors Dr . Rathgen
über „ Das moderne Japan “ , 00

vom 12 . Januar ab jeden Freitag .

Von der Reise Zzurück .

F . Geissmar ,
4660

Anzeige .
Ich habe mich in Weinheilm als Anwalt

niedergelassen , 61586

Mein Bureau befindet sich Grabengasse 3

Weinheim , 6. Januar 1906 .

H . Pfisterer , fſtechtsanwalt .

Sohmutzige Küchenwäsche
reinigt nichts beſſer und leichter als Gioth ' s
Teigſeife . Mit derſelben gekocht , iſt der

Schmutz wie weggeflogen . Kein Chlor . An⸗

wendung nach Gebrauchsanweiſung . Preis
per Pfundpaket 20 Pfg . Alleiniger Fabrikant :
J . Gioth , Hanau a. M.

Hauptniederlagen bei : Wilh . Becker Nachf . ,
Neckarvorſtadt , Mittelſtraße 1234; Richard
Clajus , Seckenheimerſtr . 8; Chriſtian Frey ,
Holzſtr . 12 ; Gg. Hartmann , 8 6, 5; Judwig
Kolb , vorm . W. Becker, Lameyſtr . 15 und
Mittelſtr . 90 ; Jakob Lichtenthäler , B 5, 11
Karl Link , Rupprechtſtraße ; Stephan Schad ,
U3 , 20; 3 Georg Wießner , Lameyſtraße 19 ;
Carl Ul. Nuoff , D 3, 1. 3020

1.

zum Sieden und Roheſſen von 8½ Pfg . an , Auſog d
5 St . 10 Pfg , feinſte Süßrahmtafelbutter per Pid 1,25 Mk .
„ Mundin “ ⸗Pflanzennußbutter , feinſier Buttererſatz per P
nur 48 Pfg . Bäcker u. Wiederberkäufer erhalten Engros⸗Preiſe .

Elof- . ButtefSosspancung
H. Meise

„ 7. — Helephon 3536 . 57362

let in
PE co

b er Soli ſup5 Ausführung biligste
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Ierent

oder ähnlicher

8 . Szite . General⸗Anzeiger . Mannheim , 10 . Jauuar .

Tue DerunNrnocl0l Langlages
D 1, 2. Tel . 3898 .

Inglish Lessons
Mrs . Ceeile Cleasbs
Engländerin ( geprüfte Lehrerin )

F 2 , à a , III .

räulein erteiſt gründl .
Jhilfeunterricht . Nähere
der Expedition ds. Bl.

Englisch .
Gründl . Unterricht in Korreſponz

denz , Konverſation u. Grammatik
erteflt W. Mackay ( Eugld . ) ,
8 1, 2, Breite raße .

Voÿolin⸗nterricht
wird gründlich ertellt . 3139

Näberes 8 1, 10, 2. Stock .

FRANZ . ENGAI. SPAN .
. gepr . Lehrern d betr . Nation .

Berlitz Methode auf Wunsch .
Prosp u Ref . gratis ( D 1, 7/8 . )
EOOLRde Langues modernes

2724

Lemiscites.
Abzugeben 5
W2 ale . Theat. ⸗Abonnem.“
1. Parkett , 7. Reihe . 82176

Zu er' r . in der Exped . ds. B.

Heiraten
beſſerer und mittlerer Stände
vermittelt wie ſeit Jahren unter
ſtreng diskreter Behandlung das

Konzeſſion . Heiratsbnreau
W. Bürkel , d 4, 17. 039

Beachtenswert !
Häuſer zum Tauſch gegen ſchul⸗
denfreies Gelände ev. auch gegen
Landgüter geſucht . Off . u. Nr .
3836 an die Expedition .

Friedrich Mathes , Buchhalter ,
A , 11 , IV. Stock

beſorgt Emrichten , Beitragen u.
Abſchließen v. Geſchäftsbüchern ,
ſowie Vermögensaufnahmen u.
erteilt kaufſm . Unterricht . 1594

Me März ſuche fur ein neugeb .
Kind aus annänd . Fanilie

Pflege - od. Adopiiveltern . Offert .
unt . Nr. 4045 a, d. Exo d. B.

Nind ( Tnabe ) 1 Mon . alt , iſt an
kinderloſes gut ſituiertes

Ehengar an ſeindesſtatt abzugeb
Näheres im Verlag . 4049

Manncer Anchme f ohe7
f0

7 ſungen .Leifschriften ter Wel. N
Mannheim 2 . NTes . 99
gannsnnune
Vertretung

r die Pfalz .
Ein Kaufmann , welcher an

einem Landorte an der Bahn
wohnt , ſucht die Bertretung
einer oder mehrerer Fabriken
der Dünger⸗ , Futterartikel⸗ ,
Maſchinen⸗,

bee ngeeneenrauchen .
Eptl . Uebernahme einer 11
lage auf feſte Rechnung oder
Sicherheit durch Kaut on. Suchen⸗
der iſt gut bekannt in kauſkräf⸗
tigen Landwirtekſeiſen und glaubt
dürch rübrige Tät ' gkeit flotten

105 ſchaffen zu können . Gefl .
Oſſerten von erſten leiſtungstäht⸗
gen Firmen unter E5. 6120 h an

gaſenſtein K Vogler . ⸗G.
aunheim . 1569

Bau⸗Cerrain. !
In Mannheim
gelegenes , ſof .

bebaubares

Terrain , wird
gegen prima
Rentenhänſer
zu tauſchen ge⸗
ſucht . Off .u. A. M.

1000 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler ,

. 6 . Karlsruhe .
1593

Neänlein ,der dent chen f
ſrgeltz . u. iialien . Sprache
wächtig , im Ladenſervice
ſowie im Rechn . tücht . ſuch :

Ladenſtelle
Zeugniſſe zu Dieuſt . Offert .
erb . unt Chüffre De. 199 Zz .

an Haaſenſtein KVogler ,
Ziltrich ( Schweiz ) . 159e f

29593
ſetnem Werke : „ Die Heilkraft des

Fällen

Dr . Willibald Gebhardt

Lichtes “ ( Leipzig 1898

haben in

handelt .

chon nach wenigen
Viederwachſen der Hgare

ſehr

Kahlköpfigkeit ꝛc.

auf Setite 236
„ Von Bedeutung iſt dann noch die Heil⸗
ung der Kahlköpfigkeit durch Licht

meinem Inſtttut nun ſchon
mehrere ſolche Fälle erfolgreich be⸗

Bei einer Dame , welche nur
kahle Inſeln auf dem Kopfe hatte

Wochen

ausgeprägter
köpfigkeit iſt die Dauer der Kur natur⸗

gemäß etne längere . “
Dr . H. Strebel , ärztlicher Leiter

der Lichthettanſtalt „ Elektron “ in
München , ſchreibt in ſeiner Broſchüre
„ Das Licht in der Heilkunſt “ auf
Seite 23 : „ Es iſt eine bekannte Tatſache ,
daß alle Hautgebilde , wie Haare und Nägel ,
unter dem Einfluß ſtärkeren Lichtes im
Sommer beſſer wachſen , weil eben durch
das Licht ein Retzzuſtand auf die Haar⸗
papillen ausgeübt wird , welcher im Sinne
einer Vermehrung des Haarwuchſes wirktz
deshalb kann das Licht auch zur Beförderung
des Haarwuchſes herbeigezogen werden . “

ſagt in

Wir

trat

ein . In
Kahl⸗

Behandlung
mit kaltem

Gibt es wirklich ein Mittel

Eisenlicht

Ich empfehle dieſe Behandlungsweiſe bei Haarausfall , Haarſchwund , kreisförmiger

Nach den einwandfreien wiſſenſchaftlichen Feſtſtellungen und ärztlichen Berichten über erſolgreiche Behandlung der Haarkrankheit mit

lektrizität und Lichtkuren
In den letzten Monatsheften für prak⸗

liſche
Berliner
die neue
Lichtbeha

nur die

ebenfalls
gangen
wirlung

Fällen v

ich mich
dieſer B

nach Professor

Kromaper .

( Inh . H . Schäfer ) ärztlicher Leiter Dr . Wagner .

Dermatologte

Haaraus
allerſchwerſten , zum Teil völlige Kahlheit
des ganzen Kopfes aufwetſenden Krank⸗
heltsfallen , die vorher mit allen ſonſtigen
Mitteln vergebens behandelt worden waren ,
wurden 27, alſo 85 pCt. , geheilt .

Augenbrauen

veröffentlicht der
Dermatologe Prof , Dr . Kromayer
ſten Ergebntſſe ſeiner bekannten
udlungsmethode bei kreisſörmigem
fall und Kahltopfigteit. Von 32

Nicht
ſondern auch die

und Geſichtshaare , die
in vielen Fällen verloren ge⸗

waren , konnten durch die Licht⸗
prompt wiedererzeugt werden ,

Kopfhaare ,

ein Ergebnis , das um ſo glänzender er⸗
ſcheint , als der Haarausfall in den metſten

iele Jahre beſtanden hatte . Ich
habe nun in meinem Inſtitut , nachdem

perſönlich von der Wirkſamkeit
ehandlungsweiſe überzeugt , eine

den höchſten Anſorderungen entſprechende
Einrichtung für Eiſenlichlbehandlung und
Hochſpannungsſtröme eingerichtet .

Kahlheit , beginnender

Lichtheil - lustitut Hlektron , N 3 , 3 ,
1

61080

8

Granatbroch
verlotren. 4047

Abzugeben gegen Berohnung
Rheindammſtr . 28 , 2 Tre

Zugelaufen ner Dachshund .
Abzuholen U 4 13 , 3. . 3983

5 — —＋
Kapitalien

für 1 . ſowie 2. Hypotheken
zu günſtigen Bedingungen in be⸗
liebiger Höhe auszuleihen .

Näheres unter L. M. Nr. 29377
an die Expedition dſs . Blattes .

Wer Darlehen jeder Höhe
auf Hypothek , Schuld⸗

8 Jeld⸗ ſchein , Wechſel od. lauf .
Kredit auf billigſtem

reelleu Wege erlangen will ,
verlange Proſpekt gegen Re⸗
bourmarke durchSüddeutſche

Annoncen⸗Exped , Schwab

15 & Co . Mannheim . 29187
2

Geld⸗Dar ehne in jeder Höhe
9* Unt . d. coulant . Beding

vermitt . an reelle Leute . 31127
Iud . Gerber , Barmen .

67
Ge f lof. zu 4, 4½ u.

jed. einz , jede Höhe
Schuldſch , Wechſel , Lebensverſ . ,
Hypoth . , Erbſchaft , auch Raten⸗
abzahlg , Rückp . F. Loelhöffel ,
Berlin , Flottwellſtr . 5 . 1591

Suche zur Ablöſung von 2400 M.
eine II . Hypotheke von 18000 .
Off. unt . Nr. 4067 an die Exod .
eeeeeeeeee

Hypotheken
zu I. und II . Stelle ver⸗

8 mittelt prompt 30402

Ernſt Weiner , C % l7 .

100 Telephon 118s . 1

Junger Kaufmann
10 Mille Kapital , ſucht ſich
hier an e. Geſchäft zu beteil .
Off . u . K. Nr . 3948 an die
Expedition ds . Bl .

. Mypofheken
auf Wohnhäuser , Villen , ländl .
Objekte ete . von 4 % an, je nach
Höhe der Beleihung , vermittelt

jederzeit 930

Hugo Schwartz . 18 .
R 7, 12.

Bankvertretung für Hypotheken
EEEECCCTCCTTCC (

zu engagieren geſucht . Bei

Für Mannhbheim
und Umgegend wird von erſikl Verſicherungs⸗Geſellſchaft
unter ſehr günſtigen Bedingungen ein

General Agent
zufriedenſtellenden Leiſtungen

wird Firum ze. gewährt , Kaution nicht unbedingt erforderlich .
Auch wuüd für gleichen Bezirk ein

pektor
gegen Firum angeſtellt . — Offerten unter V. g126 b au
Hansenstem & Vogler , . sG. , Mannheim . 1595

—
ein ſchwarzbrau⸗

Sprechstunden von — 5 Uhr , Sonntags von

derſelbe ausgeſchnitten

1575

tmalten .

Gckhaus , Neckatſtadt , mit guter
Wiriſchaft , iſt mit Anz. v. 1500
bis 2000 M. zu verk. ept . gegen
klein . Privathaus umzutauſchen
Off, unt . Nr. 4036 an die Expd

chuhwarengeſchäft
in München , jährl . Umſatz

Nutzen w. Kranth . ohne Faſon⸗
ablöſung um den Warenwert
zu verkaufen . 4661

, Sennaf . München ,
Franz . Joſeſſtraße 45,½.

3 auf Abzehlung Demmer
Piano ' hafen , Luisenst . 6. 49510

Hpiwans

verkauft für 26 und 27 Mark .
4062 2 , 1 , 1 Tt .

Große kiſcffuugt.

Aus der Räucherei
Flundern , geräucherten Schellſiſch , Seelachs u. ſ . . , ſowie alle

als Bismarckhäringe , Rollmops , Sardinen ,Fiſchmarinaden
Für Wiederverkäufer billigste Tagespreise .
NB. Ganz beſonders mache auf den feinen weißen Kabljau aufmerkſam .

iſt dies einer der nahrhafteſten und wohlſchemeckendſten Tafelfiſche , und koſtes wie oben
annonciert , das Pfund ausgeſchnitten nur 30 u. 35 Pfg .
ſchnitten und gebacken iſt eine Delikateſſe .

Nordsee - Fischhalle
Peter Deuss . , P 1 , 7 .

lanten bitten ihre Adreſſe unter

25 —30000 Mark mit 30 % 4065

1½ — 12 Uhr .

7
—

Aordſee⸗Fi 0

Feinster Seelachs , ausgeſchnitten
Kleine Schellfische

rosse grüne Heringe zum backen

Gewässerten Stockfisen 2

Neue holländ . Vollheringe , S

dieſelben hochfein mariniert , in pikanter Milcherſauce , Stück 8 Pfg .
läglich friſche Sendung , als Kieler Bückinge ,
Kiſte Mk . 25 ,

Geleehäringe u. ſ . w

Ailige Preiſe
Auch in dieſer Woche kehrten die Fiſchdampfer vollbeladen aus See zurück , infolge⸗

deſſen ſind die Fiſchpreiſe auch in dieſer Woche enorm billig .
2

Heute und folgende Tage :

Großer Maſſen⸗Jiſch⸗Verliauf :
Feinst . gross . Schellfisch , 5 —6pfünd . Fiſche, Pfund nur 30 Pfg .
dieſelben ausgeſchnitten , alſo ohne Kopf .
Feinster grosser Angelschellfſisen
Feinster weisser Kablavuu Pfund nur 20 u. 25 Pfg .

Pfund nur 30 u. 35 Pfg .

lück 6 Pfg .

lep

fund nur 35 Pfg .
Pfund nur 38 Pfg .

Pfund nur 30 Pfg.
Pfund nur 15 Pfg .
Pfund nur 15 Pfg .
Pfund nur 25 Pfg .

Dutzend 70 Pfg .

echte Kieler Sprotten ,

„ 61600

Es

Kabljau in Scheiben ge⸗

58

Achtung !
2 große , reſp . 4 kleine Kon⸗

fektionsſchränkel ( auch für Hotel⸗
weißzeugſahränke ſehr geeignet ) ,
nnoch neu , ſowie ein Siehpult
billig zu verkaufen . — Neflek⸗

F. M. 32159 an die Exp. zu rich ' eu.

Ladeneinrichtung , für Ci⸗
garrengeſchäft geeignet , zu verk.

4 , 2 , Hof .

2 Benzinmotoren , I u 2 Pf. ,
( Deutz ) und 1 Bohrmaſchine
zu verkaufen . 3876

M. Waldmann , I 6, 9.

Bade⸗Ciurichtungen
neue und gebrauchte Zink - und
Emaille- Wannen , Badedfen für
Has⸗ und Kohlereuerung billig f
übzugeben . & 7, 2/3 . 29065 Nheinhäͤnſerftr. 34, II . St . Bdhs .

P20 Nähmaſchine nut FFußbetr .
25 M. ſowie ganzen Haushalt

polierte Möbel , ſpottbillig . 3811
Jean Beckerſtr . 4 parterre .

Staunend billig!
neues , hell nußbaum fourn . ,
innen eichenes , ko nplettes

Schlafzimmer

mur MK . 280 .
Ferner eine

Küchen- Einrichtung
nur Mk . 42 .

81428 2 , II , part .
FJeine Harzer

Kanarienhähne
von 5 M. an, Weibchen 1,50 M.
zu verkaufen . 4065

werden ſolgende

neue Möbe !
zu außerordentlich billigem Preis
gegen bare Zahlung aäpgege en.
2 komplette , hochmoderne Schlaf
zimmereinrichtungen , 2 Büffets ,
Vertikow , Diwaf , Ausziehteſch ,
eine feine ſeidene Salongarnitur
Damen⸗ und 2 Herren⸗Schreib⸗
tiſche , 1 Schreibtiſch .

Feruer eine beſſere Küchen⸗
oibie eine Freuidenzimmerein⸗ -
ichtung , 1 Trumeau , Spiegel ,

Chiffonnier , 2 eichene Vorplatz
nöbel , Nachtſchränke und Vieles

mehr . 4061

I 8, I1, part erre.
Anzuſehen von 10 —12 und

—6 Uhr . — Günſtigſte Ge
legenheit für Brautleute .

LCalen Inden . ]
er sofort gesucht !

6 Buchhalter u. Korreſpondent ·
2 Kaffierer und Kontoriſten ,

8 2 Schreiber , 4 Lageriſten ,
8 Reiſende , 10 Verkäufer ,

2 Kaſſen Kontrolleuſen ,
6 Kaſſiererinn . , 3 Buchhalterinn . ,

5Kontoriſtinn .u. ' ſchreiberinn .

0 5 Verkäuferinnen aller Braſch
Kaufm . ⸗techn . Plac . ⸗Bur .

A . Sauerbrey , J 1, 9, II .
Wir bitten unſer Inſtitut

9 nicht mit d. Veiband⸗Bureaux
zu verwechſeln . 4060

＋ — ＋ 6.
Buleau⸗Verband „Arform
2 Commis für Bureau u. Reiſe ,

1800 M.
2 Schreiber , Jabrikbur . , 90/150 M.
1 Filialleiter , Zigarren , 200 M.

Buchhalter , Eifenwaren .
Bautechniker , 150/180 M.
Buchhalterinnen .
Fakturiſten , 1 Lageriſtin .
Buchhalter , Farbwaren , 1800 M.

2 Magazinier , Kolonialw .
1 Kaſſen⸗Aſſtſtenten , 1200 M.
Commis — Berkäufer — Lageriſten

11 4 , 9 , eine Treppe .
Alte eingeführte Feuer -

Versicherungs - Aktien - Ge -
sellschaft mit Nebenzweigen
sucht leistungsfähige

Pal - Aauslteure
für Mannheim u. Umgebung
gegen Tagegeld und Pro -
vislon . hzei befriedigenden
Leistupgen erfolgt feste An -

stellung .
Angebote unter O 49 an

die Expedit . ds . Bl. 32141

Aezet geſ . z. Verk . u. Eigarr .
Vergüt . ev 250 M. mon . u. .

H. Jürgenſen &Co. , Hamburg . 185s

Vertreter
für Mannheim und Ungegend ,
von eingeführter leiſtungsfähiger
Weingroßhandiung geſucht ; nur
ſolide Bewerber mit eigene ;
Kundſchaft wollen ſich unte
Nr. 32117 an die Exped . meld

4064

StS-t

Marf Wochenſohn
oder höchſte Proviſion !

Suche allerwärts tücht .

Ageuten .
W. Pötters , Barmen ,

Brillant⸗ , Aluminiumwarenfabrik ,
— Spe: . Schilder . — 1585

Junger Mann,
erfekt in Stenographie und

chreibmaſchinenkundig , für
ſchriftliche Arbeiten geſeeht .

Offerten unter Nr . 32212
an die Expedition ds . Bl .

Tüchtiger Akquiſiteur
lofort geſucht . Offerten unter
Nr . 4038 an die Exped . ds. Bl.

10 bis 16 M. ( äglich können
Häudler , Hauſierer , Reiſende u.
jed. Redegewandte — auch Frauen
— durch Verkauf meines welt⸗
berühmten Thee ' s

Waſſerarmalurex⸗
Armaturenfabrik ſucht für

dauernde Stellung bei guter
Bezahlung einen tüchtigen

9
0Schloſſermeiſter ,

der längere Zeit als Meiſter
tätig war und ratſonelle Her⸗
ſtellung d. Artikel genau kennt ,

Bewerber wollen ihre Off ,
belegt mit Zeugniſſen , An⸗
gabe von Referenzen , Ge⸗
haltsanſpr . , Eintrittstermin
unt . No . 38209 an die Expd .
ds . Bl . abgeben .

Zuexläsfaer Heizer
mit guten Zeugniſſen geſucht .
32185 Induſtrieſtraße 47.

Größere Anzahl kräftiger ,

fleißiger Bur ſchen
findet dauernde Beſchäftigung
dei gutem Lohne . Schlaf⸗
räume vorhanden . 31886

Zellſtofffabrik Waldhof
Mannheim .

Eine perfetite ſelbſtändige

erſte Modiſtin
und eine tüchtige 402⁴

zweite Modiſtin
werden für die Frühfahrsſaiſon
geſucht . Off . zu richten an

Max Kirsehbaum

Ludwigshafen a. Rh .
Wir ſuchen zum bald . Ein⸗

tritt eine

erſte Buchhalterin
welche die doppelte u. amerik .
Duchhaltung gründlich keunt
und Conto⸗Corrent⸗Auszüge
ſowie alle Bureauarbeiten
ſelbſtänd . beſorgt . Steno⸗
graphie u. Schreibmaſchine
erwünſcht aber nicht verlangt .
Dauernde Beſchäft . bei gut .
Gehalt . Schriftl . Off . mit
Ang . d. bisher . Tätigkeit u .
Nr . 32101 a . d. Exp . d. Bl .

Modes .
Für erſtes Geſchäft am Platze in

e. ſchön geleg. Stadt der Pfalz eine

erſte Arheiterin
Lechht welche ſchon in beſſeren

eſchäften tätig und ſelbſtändig
guten , mittleren u. feinen Genre
chie und flott garniert . Off. nebſt
Zeugnisabſchriſten , Photographie
und Gehaltsanſprüchen bei freier
Station sub W. F. 100 an die
Expedition ds. Blattes . 82084

Alt eingeführtes Geſchäft der
Nahrungsmittelbranche ſucht

tücht . Verkäufer od .

Verkäuferinnen
an Private . Kl. Caution erford .
Off . u. N. No. 32202 g. d. Exp .

Fräulein , das
das Lehrerinnen⸗Exa en be⸗

ſtanden , zu 2 Mädchen nach⸗
mittags geſucht . Zu erfragen

—11 , ½2 —3 Uhr 32217
Goetheſtraße 10 , parterre .

Genbte Maſchinen⸗Näher⸗
innen geſucht . 40⁵ 7

Sackfabrik 7, 5 .
Ein tüchuges , 378

wird bis 1. Febr geſucht , 32199
Lameyſtr . 17 , III . I.

Braves fleißiges Mädchen ,
das etwas kochen kann , auf
1. Febr . geſ . G 3, 11 , 8. St . 3997

Tücht . Flickerin
zum Wäſve⸗ u. Kleiderausbeſſern
ſofort geſucht . 27

Apollotheater , G 6.

Perf . Zim. ⸗Mdch. in f. Haus ſof.
geſ. Gut eimpf. Köch. , Ztm . ⸗ u.
Alleinmädch . in gute Häuſer a.
1. Februar geſucht . 4066
Bureau Engel , R 4, 7. Tel . 3717.

Eriſe ſelbſtandige
Modes . Putzarbeiterin
für Frü jahr geſucht .

Offerten m. Gehalisauſpr . unt .
Nr . 31500 an die Erped d Bl .

Gut bürgerliche Köchinnen ,
Zimmer⸗ und Hausmädchen
finden fortwährend gute Stellen .
Stelleuverm . ⸗Burcau Maria
Jochum , 3, 9. 3881

eN das gut bürgerlich
Mädchen , kochen u. alle Haus⸗
arbeit verrichten kann , per bald
zeſucht . L13 , 18 . 3. St . 843

Ein tüchtiger , verheirateier

Magaziuarbeiter
32192geſucht .

Biſchoff & Heuſel , 0 7,7 . 32192

Eine tücht. Monaisfrau geſ.
320 S 6, 37 , II .

Tücht. Wäſcheriufzmal wochtl ' geſ⸗
Rupprechiſtr. 12,,Hof , Sout,81849

zerüth! verdienen .
Schreihen Sie an Franz Gül⸗
deuſtein , Berlin , O. 34 . 4590

9 *
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Mannheim , 10 . Januar .

Tüchtigs detrelde-Arbeiter
für den ganzen Winter bei 5 Mark Tagelohn , ſowie tüchtiges

Maschinen - Personal
bei guten Löhnen ſofort geſucht .

31960

Rheinschiffahrt . - . ,
vorm . Fendel .

General⸗Anzeiger 7. Seite .

geführten Herrn als

Wir ſuchen für unſere

Uufall⸗ und Haftyflicht
einen im Bezirke Manuheim und umgebung ,

wie Weinheim , Schwetzingen ꝛc. vorzüglich ein

⸗erſicheruugsbrauchen

Inſpektions⸗Heamten
gegen Gewährung von feſtem Gehalt , Proviſion
und Reiſeſpeſen , event .

Auch ſolche Herren mögen ſich melden , die in
dieſen Brauchen noch nicht ätig waren , aber

Neigung für dieſelben haben .
mit eingeh . Lebenslauf , Angabe von Refer us .
und der event . bisher erzielten Erfolge erbeten

an die General⸗Agentur der 8

Alianz , Verfcherungs⸗Aklien⸗Geſellſchaft
Mannheim , M 3 , 6 .

61601

Penſtonsberechtigung .

Schriftl . Offert .

Bureau⸗Gehilfen
mit ſchöner Handſchrift , in der Stenographie be⸗

wandert , von einer Verſicherungsgeſellſchaft per ſofort

geſucht. — Ausführliche Offerten unter Angaben

der Gehaltsanſprüchen befördert unter Nr . 61579

die Expedition dieſes Blattes .

Puulſansuchen
Ageuturgeſchäft.

Junger Kaufmann , 1. Kraft ,
in den hauptfächl . Branchen be⸗
waudert , ſucht geſtützt auf Ia .
Zeugn . und Referenzen dauernde
Slellung . Gefl . Offert . erb. unt .
Nr. 3010 an die Exped . ds. Bl .

Wegen Aufgabe von Wagen
und Pferd muß ich den ſchon
15 Jahre in meinen Diennen
ſtehenden verheirateten

Kutſcher
per 1. April entlaſſen und
ſuche für ihn anderweitig
Stellung . 4058

Derſelbe möchte in Zukunft
lieber eine Stellung als

Bureaudiener ,

Kaſſenbote ,
Portier

oder dergl . annehmen ; ich kann
ihn als einen durchaus zuver⸗
läſſigen , ehrlichen und gewiſſen⸗
halten Mann emp ehlen .

Ofſerten unter R. 522 F. M. an

Verheirateter , gebildeter ,
ſolider Mann , bis fetzt ſelb⸗

aer Geſ ditsinhaber , un⸗
eſchoften , ſtrepſam , Aufang

Zoer Jabre , ſucht verhälimiſſe⸗
halber Stellung als

Filialleiter
oder beſſeren

Vertrauensposten .
Event , kann Kaution geſtellt
werden. 82185

Offerten unter O. 1004 au die
Annoncen⸗Erp . A. Thiſſon ,
Barmen .

Ucht. veih , Manmgeſeßt .
niilitärtrei , ktaultonsfäbig , unt

— Hondſchrift , ſucht Stelle als
Portier , Bureaudiener od. ouſt
Ver rauenspoſten . Gefl. Zuſchrift.
unt . Nr . 4040 a. d. Exped . erbet

Werkmeiſter
87 Jahre alt , ſucht wegen
Stilllegung des Belriebes , in
dem er jetzt tätig , bier oder
Ungebg. andew . Stellung .
Suchender leitet ſeit 8 Jahren
den geſamten maſ inellen
Betrieb inkl . Dampfkeſſel und
elektr . Anlagen , ſowie die
Reparatur⸗Werkſätten einer
größeren chem. Fabrik Mann⸗
belus u. ſtehen eſte Zeuguiſſe
u Reierenz . gerne zu Dienſten
Offert . unt . 8 A poſtlagernd
Waldhof erbeten . 3801

Ei Hächtiger Blelldter
ſucht dauernde Stelle . Off .
u. Nr. 947 a. d. Exp . d. Bl .

Schone —7 3i meew . it Bad,
— Friedr . od. 5 l. Stadttei
p 1. Apeil geſ. Off. mit gen . Pr .
unter K 513 an die Exped .N

Ich ſuche au den Plan⸗
ken oder Breiteſtraße fur

eſſeres Geſchaft einen 4627
kleinen Laden
mit oder ohne Wohnung

per 1. April oder lrüher zu
mieten . Gefl . Offerk . erb .
unter 0. 475 F. M. an
Nudolf Moſſe , Mannheim .

ein bis zwei unmöbl . Zuumer
mit Bedienung bei beſſ. Fam .

in guter Lage ſucht ält . Herx per
MärzſApril ' zu mielen . Off unt .
Chiff . 2. Nr. 8690 an die Erped .

Zim N4 Zimmei⸗Wohnuag
von kinderl . Ehepaar in beſſerem
Hauſe auf 1. April geſ. Off . in.
Peisang . u. Nr . 3868 an d. Exp.

Gut möbliertes Zimmer
mit eigen . Eingaug , event . zwel
Hochpart . od. 1. Stock , zu mieien
geſucht . Offert . unter Nr. 3955
an die Expedition ds. Blattes .

Wirtschaften

Ausnahmspeiſe Gele enheit
Gutgehende 32216

Neſtauration
wegen FKrankheit ſehr billig zu
verkaufen . Nähere Auskun ' t
Julius Fichtenmaier , Mundenheim .

Befähigter Buchhalter mit
Ia. Zeugn ſſen u Refer . empfiehlt
ſich bis 1. März zur Aushilfe
Unter beſcheidenen Aunſprüchen .
Angebote unt . Nr 3809 a. d. Erp .

J Mann , 21 Jahre al, ,
mii guten Zeugniſſen jucht

Siellung als Exbeditionsgehülſe
oder ähnl . Poſten . — Gefl . Off .
unter Nr. 3952 A. F. au die Erp

Lehrstelle
gesucht .

Ich ſuche für meinen Sohn ,
der im Beſitze des Einjähr . ⸗
Freiw . ⸗Zeugniſſes iſt , Lehr⸗

ſtelle in einem Fabrik⸗ oder

Bankgeſchäft .
Gefl. Offert . u. Nr . 31578

an die Exped . ds . Bl . erbet .

ſ ädchen en geſetz. Alter , welche
langjährige Vertrauensſtelle

innehatte , ſucht Stelle als Kaf⸗
ſiererin oder Verkäuferin .

Werte Offerten unter A
Nr . 3918 an die Exved . d. Bl .

etgssuche .
Freundl . möbl . Zimmer

Neckarvornadt bevorzugt , per
1. Febr . zu miet . geſ. Off . unt
Preis unt . Nr 4018 a d. Exed

Zimmer⸗Wohnung ſucht jg.
Chepaar auf 1. April . Preis

ca. 900 Mark .
Offerten unter Nr. 4050 an

die Expedition dſs . Blis .

Ju mieten geſucht auf l. April
3 4 Zimmer und 2 Manſarden
oder 5 Zimmer und 1 Manſarde
nebſt Zubh . Angebote mu Preis
unter Nr. 4048 an die Exp. erb.

Ki. Fan ſuchten ruh . Gegend

4 Zimmer⸗Wohnung .
Vermittl . verbet Off. in. Preis
unt No. 4056 a. d Exp d. Bl

Parterre - Wohnung ,
5 Zimmer und Zubehör mit
Vorgärtchen , von ruhiger Fa⸗

ilie geſucht , Offſert . mit Pleis
erbet . unt . No. 62210 g. d. Exped

Gut möbl . Zimmer mit ſep.
Eingang , part od. 1 Tr . von
einem Herku geſucht . Offert . u.
R. L. No. 23218 g. d Erp . erb.

Zu mieten geſucht .
Elne —8 Zimmerwohnung in

der Lage von Friedrichsbrücke
bis Goetheſtraße , zwei Zimmer
davon für Bureauzwecke dürfen
eventl . auch im Parteire oder
Sou erain ſein . fferten unter

wWarennaus

G. m. b, li .

Verkaufshäuser :

Nr . 32126 an die Exped . d. Bl.

UNeckarstadt , Marktplatz .

Cautionsfäh . Wirtsleute

ſuchen Wein- , Bier⸗Reſtaurant
per 1. April d. Is . in Miete od
Zapf zu übeiſnehmen . Gefl .
Off. unt . Nr . 3882 g. d Erved

Wirtſchafts⸗Vergebung .
Gangbare Wirtſchaft

unter günſt . Bedingungen

an tüchtige Wirtsleute zu

vergeben . Off. unt . No .

32107 an d. Exped . d. Bl .

Miſtungsfähi e Mauerei
ſucht einige Zäpfler . Angebote
unt . P. H. 32180 u4 d. Exp . d Bil .

Wichti für Gaſtwirte!
Reuo umiext . Gaſthaus megröß .
Umſ . verhältniſeh . mit kl. Anz
pieisw . zu verkauſen . Off . unt .
Nr 32129 an die Exp . d. Bl.

Nheindammstr . 34

ſchöne Kezelbahn Sienstag
vergeben . 295 7

zine heizbare Kegelbahn
für einige Avbende zu vei⸗

ge en. 32012
R 4, 7, Zimmermann .

Nebenzimmer
mit Klavier ( 50 —60 Perſ . faſſ
noch einige Avende zu vergeb . 78

Reſtauiaut Trifels , C 3, 10.

Franz Modes , Paradeplatz D 1 , 4 , Fernſprecher 2465 , empfiehlt :

1087

5Thee

Neubau 1 2, 4.
1 Eckladen mit ſchön aus⸗

geſtatieter Wohnung , 2 ' . ,
Küche , Bad , Speiſek . , Keller
u d ſonſt Zubehör , ſowie 3
weitere Läden mit od . ohne
Woh ung per 1. Juli zu
vermieten . Näheres bei

Ferd . Köhler , 3605
Lameyur iße No. 16 II .

3 5 0 8 1
B 5 FAenn Laden hatt

Wohn .ſof. od. p. 2521

Großer Laden in C l, 3
mit 228 qm Flächen nhalt und
100 qm Magaßzin per 1. April z. v.
Näh . b. C. W. Schmidt . L 7 4a,
od. b. Hr. Verger ſi. Hauſe ſelbſt .

1
2 , 8 , f . Marfiplat
ein ſchöner , großer Laden zu
vermieten . 30255

N 9. 5 Vis - - vis Kauthaus ,
2 Y) Laden mit anſtoß .

Zim er zu verm . Näh . 8 St . 3819

—11 Janer Laden 7. v.

0 Näh . Hutladen . 32016

INR 5 Laden liſt altem
＋ 5 Wiktuagſſen⸗Geſchä ' t
u d 3 Zimmer⸗Wohnung bie
1. April zu verzmicten . 3786

uür 2 ( Nähe der neuen
Moltleſtr .3 Kunſthalle ) ,
Laden mit anſt . Zin u. Keller
aul 1. April preiswert zu vermm.

Zu erniagen 4. tock. 31954

Schneginderſen, 161 , Laden
( Biktuggdentandl ) , 3 Zim . u.

Zubeh . per 1. März zu v. 3585
Näh . Rheinhäuterſtr . 52, 2 St .

Jüͤtk
ofort zu vermiet . ,

B kkel zu erfragen gess
J . Griesheimer , 8 2 , 20 .

Großer Laden,
mit 2 Schaufenſtern zu verm . ;
bisher Kochers Biumengeiſchfl .

Näh . Eckladen , B 1, Ja . 38

Laden
in guter Lage , öſtliche Stadter⸗
weiterung zu vermieten . 2841ʃ1

Näheres Peter Löb , Bauge⸗
ſchäft , Nuits r . 18. 28411

77
Efl⸗Laden mit Wohnung ,

Mheindammſtr . 75 , 3. v .

Nah , Gramlich , Nheinpark .

Schöner , geräumiger

Laden
und große 3 Zimmer⸗Woh⸗
nungen zu vermieten . 29491

Neubau , Augartenſtr . 64 .

Dan
9 6 708

2 helle Zimmer als
5 Buüreau event . mit

Coinptoireinr . zu verm . 4044

L 2, 7 part . , 3 Zimmer
als Burean ſofort

zu vermieten . 32167
Näh . parl . u. b. K. Schmitt ,

Bureauchef , A 4, 5.

Ein in beſter Lage Ludwigs⸗
hafen gelegenes

Delikatessen -

Geschäft
iſt baldigſt zu vermieten . Zu
übernehemen iſt nur die Geſchäfts
Enrichtung , keine Wgren . 32171

Offerten unter F. L. 17 poſt⸗
lagernd Mannhein erbeten .

mit Bahnanſchluß in unmittelbarer Nähe der

Soggogοοοοοο

F 8, 17, Akademieſtr. Id,
3. St , abgeſchl . Wohng . 4 Zim. ,
Küche, Balkon u. Zub. , Leucht⸗ u.
Kochgas⸗Eenricht . p. 1. A ril z. v.

Näh . 1. Stock Wertſchaft . 45

1 3 1
2. St . , 3 Zim. , Küche

41 Mané .nebſt Zubehör
auf J. April z. v. Ebendaſ . eine
Werkſtatt . Näh . 3. Stock . 399⸗

13
Schloß artenſtragße ,

1195 hochvart . od. 1. Et.
eleg. 7 Zim . Eckwoguung , Badz. ,
2 Balkon , ſreie Ausſi t, per April
zu verm Zu erfr . 1. Eiage . 4051

0 3. St. , 8 Zim . Ku e
M 25 10 u. Zub. bis 1. April
zu verm . Zu erfr . Laden 32200

4 20
3. Stock , 4 Zimmer ,

9 Kü le, Manſarde ꝛc.
per 1. April zſt vermieten . 404

Pez Wilhelmſtr . 17, 2 Tr. ,
Zim . , Küche , Badz . u. Zubeh .

per 1 4052

Npeinauſtraße J2 Wegnung
per 1. April zu vermieten . 4032

Rheindammftraße 40
2 l. 3 Ammer - Wohnungen per
1. April zu vermieten . 32203

Näh . 1 Trep e bei Riegger .
1 1 J3 Ziurmer
Aheindammpr. 92 wöhnung
owie einen Laden mit gut . Aus⸗

fügrung ſo ort beziehbar zu vrm
Zu erfragen inm Hauſe oder

Amer' kanerſtr . Nr . 39. 4089
7 7

RNheinaufr . 28
elegantes Hochparterre , 5 Zim⸗
nebſt Bad , reichl . Zubehör und
Garten per 1. April zu verm .

Näh 2. Stock daſ . 32205

Nupprechtſtr . 8
Belle⸗Etage u. 4. Stock .

Eſeganie Wohnungen , beſtehend
aus —5 Zimmern , Küche uui
Speiſekam . , Bad u, allem Zub .

Parterre :
—4 Zim. , Kuche Speiſek . , Bad

u. Zubeh v. J. April 3. v. 38075
Näh . Lameyſtr . 5, part .

1 0
Winbeckſlraße 3.

Schöne Wohnung , beſtehend
als 4 Zimmer , Bad , Küche ,
Magdkam er und Zubehör per
1. April zu verwieten Näheres
bei Baumeiſter H. Feſenbecker ,
Kaiſerring 8. 32127

April zu ver .

9,7u. 3Zinmerwohn . ,
ſowie kleinere Wohnungen ,

mehrere kleinere Läden zu
vermieten . 29590

G. Börtlein ,
Goetheſtr . 4 .

Feudenheim .
„ In einem villenartigen Hauſe
ül der erſte Stock , 4 Zimmer ,
Küche Speiſekammer , Badezim .
preiswert ſoſort zu vermn, 32196

Näheres Schützeuhaus ,

7
7
4

Fr. Krauß .

IMagzzne !
J7 Werknatt, f. jed Geſch .

9 geeign , mii od. ohne
Wohn v. 1. Febr zv Näh part . 1938

N 3 17 große , helle Werk⸗
55 1 ſtatt z. v. 30553

Aheindammpraße 40
Fabrik⸗ oder Lagerräume ,
groß , hell ( von 2 Seiten Ocht )
oſort zu ver nieten . 32204

Helle Werkſtatt m. groß .

Gef und Toreinfahrt zu jedem
Geſchäft geeignet , zu verm .

Näberes Rheinhäuſer⸗
ſtraße 50 ,2. Stock . 4034

Geſchäftslokal

vermieten .
Näheres he Viktor Löb , C 1 9 varterre .

Laden
in beſter Lage , gegenüber der Hauptpoſt , per 5

April 1906 zu vermieten .

Näheres P 2, 4 bei A. Jander .

zu bermieten .
Die von dem verſtorbenenen Herrn J . K Bachmann ſeit ca.

20 Fahren innege abten Geſ äftsläume , in welchen eine feine

Herreuſchneiderei betrieben wurde , ſind mit großen Zuſchneide
rallnen , Werkſtätlen ꝛc, event . Wohnung , per 1. Juli 1906 zu

61438

60909

9

InventurAusve
Eing , an beſſ . Heirn z. v.

—
Herrſchaftliche Wohnung

mit prachtvollem , großem Obſt⸗, Nutz⸗ u. Ziergarten
zum 1. April 1906 zu vermieten . — Aufragen er⸗

beten unter Nr . 61465 an die Expedition ds . Bl .

3 ſchöne Zimmerwohnung
freie Lage mit Balkon und allem
Zubehör auf 1. April od. 1. März
zu vermieten . Näheres Rhein⸗
häuserstr . 20, 2. St . lks. 3719

In un ttielbarer Nähe des
Güterbahnhofes Heidelberg
in ein da mneigenes, dreiſtöckiges
Wohnhaus imit Ladenräumen ,
die zu jedem Beitieb , auch zun
Einrichtung einer Wirtſchaft ge⸗
eignet ſind , auf 1. April ds. Is .
zu vernieten . 61607

Näheres iſt auf meiner Kanzlei
zu erfragen .

Heidelberg , 8. Jauuar 1906.

Der Gr . Bahnbauinſpektor II .

S— — — — — —

ſſöbl . Tmmel.

A 5 82 Tr. , mbl . Zim . m. 2
OBetten zu verm . 3475

U
2 5 Tr. , ruhige Lage , 1
9 , 3 ſchon mbbl . Wohn⸗ u

Schlafzim . an 1 oder 2 Herren
oder Damen ſof, zu verm . 3502

0 3 11
Einf . möbl . Zimmer

9 zu vermieten . 3708

2 1 Tr , ſchön mödl .
D3 , 13
vermieten .

Zimmer ſofort zu
3187

5, 14, 8. St , einf . mbl . Zim .
an 1 anſt . Mädch . z. v. 39g9

56 13 Tr , ein ach mödl .
2 Zimmer z v. 3572

7 „St . L, ſch . möbl .
F 35 3a Zi z. verm . 81

Fb, J bef . möbl . Zim . an
beſſ . Arb . z. vm . 3908

F 7 4. St . , 1 gut mbl .

9 0 Zimmer ev. auch
mit Penſton z. vm. 262⁵

2, 9 , 2 Trep . , gut möbl .

Zun . ſof . zu verm . 3912

6 22
2 Tr. , 2 ſchön mbl .
Zim . bill . z. v. 3573

20 part . , gut mbl . Zim .
1 5. . 25 beſſ . Hrn. . v .

U 8, 6, 2 ſch. mbl. Zim, zuſ⸗
od . au b einzeln zu v. 3458

een 24 , 4. St . rechis .

A gut mobl . Zim . an 1 oder 2

Herken m. od ohne Penſ .z. B .

Kepplerſtr . 23 , 3 Tr. , ſchön
mbl . Zi jlof , zu verm . 3819

Wiſen nß 55 , 2 T . . , hübſch
bi, Balkonzum ſof. zu v. 3627

ſrgd großes , ſchön
Lamehſtraße 5 wösk. Zialmer
zu verm . Näh . part . 31180

Meerfeldſtr . 47 , 3 Tr. lks .

gut möbl . ſch. Zim . a. beſſ. Hrn .
ſofort od. ſpät . z. vm. 384

Prinz Wilhelaſtraße J5,
1 Treppe , eleg . möbl . Zim . mit

ſep . Eing . b. I. Febr . 3. v. 32055

Prinz Wilhelmſtr . 17 , 2 Tr. ,
hlloſch indel . Zimmer , 28 Mark
monatlich , ſon zu verm . 4055

f 5 St . , möbl .
Nupprechiſtr. 15 S7 g

beinhäuſerſtraße 20 , 5. Ste ,
1 obl . Amſmer u v. 3461

Nemfrsbehene 18 , 1 Treppe ,
husſch möbl .Zun, in freterLage ,

gegenüber d Schloßgart . z. v

Weeen 17 , 5. St . , gut
öbl . Zum, ſofort z. v. 3558

＋ 7
Großes, ſchin wöbl. Zinmer
mit oder ohne Penſion , zu verm⸗

Näb . C 7, II , 1 Stiege h. 5105

3 * elegant möbl . Zimmer
( mit Balkon ) , einzeln oder

zuſammen , an nür feine Herren
abzugeben . 31777

Näh M 3 , 5 , 2 Trepp, . l.

Ein möbliert . Zimmer für
18 Mark per 1. Feoruar zu ves⸗
mieten . 585

Zu erfragen Zimmermann ,
Friſeur i5 4, 7.

H 3
2. Stock , ſchon mö. l.

% % Zimmer · v. 31643

I
N 7 4. St , 1 heizb. 3. an
6„ 1 ( 2 beſſ. Arbeit .z. v. 258LScblarstalen

K 6
4. Stock , ſchön mibl.

0 Zimmer ſoſort zu
vermieten 31940

K 13 U5 . hübſch möbl .
9 8 Zim - zu vu . 9901

K 8 24 1 Tr. , wöbl . Zim . per
o zu berm . 3594

5 90 3. St . , rechts , möbl .
K 2, 26
dune Penſion , zu verm

5, 1, Hihs . 1 Tr. ,gute Schlaſſt.
an ein Fräul z. verm . 3517

1, 28 , 4 Si . , Vorderhaus , 2

gute Schlafuellen z. v. 4042

Kost und une
E 5, 1, 4. St . , ein auſtänd . jg,

Mann erh Koſt u. Logis . ene
8 bei Kühn , iſraelit .

F 55 4a junger Mann erh.
ganze Penſion . 32018

9% 8. Sock , rechts , gut
K 2, 26 bürgerl. Weittads⸗
und Abendtiſch . 332183
N 3 Tr. , an gutemN3 , 13a pattag⸗ u. Abend⸗
tiſch können noch einige beſſere
Herten lellnehmen . 3576

Juten Privatmittag⸗ u. eejür Herren⸗ und Damen im
Penfton 1 2, 16 , 3 Trep . 3796

Pripat⸗Mittagstiſch Auzaue
Herren ev. mit Zimmer 3548

Schmidt , U 6, 4, 2 Treppen

Zimmer , mit oder

0 Unks, möbl . ZimmerL 2, 7

1 Tr. , gut möol .
Zim . zu vn . 248g

W D2 . 7
gut möbl . Zimmer ſof, zu verm .

Au erfr . Lad 22201

N 4
3. Stock , ein freundl .

97
42 Tr. , mobl . ZimmerN 4, 24 zu vermielen. 3478

2 , 8/ , 2 Tr. , 2 möblirte

Zim . m. Penſ . ſof. z. v. 8 9

0 nöbl . Zim zu verm . 4058

möbl . Zim. an loder

5
1, Iãa , 3. St . ,1 ſch. möbl.
Zim . mit Penſ . zu v. 3597

oder ohne Penſion ſofort an

Herrn zu vermietn . 38 8

Ja 37 St . Schön möbl .
8 6. 3 Zimmer an ſol. Herrn

beſſere Schlaſſtelle zu verm . gres

＋ 5 12 2. St . , mübl . Balkon⸗
9 zimmer ſof. zu v. 838

oder ohne Penſton ſofort oder
ſpäter au 1 Fräulein zu vrm . 578“

32140

an anſtändige Dame
ſofort zu vermieten .

31811 Zu erfr . M 2, 7, Ladeu .

2 Herren z. v. 3645

f 7 1 Tr . , ſchön möbl .

— 3. St . ,gut möbl.
R7212

per ſofort od. ſpäter zu verm. 3715

U 4
2. Stock , nenes hübſ

9 *

( Ring ) s .St. , hübſch
64,17

32208

L12 . 10

5 Tr . ulbl . Zim . z. v.
M2 . 10

möbl . Zim . zu v. 3465

2, 19/20 , 8 Tr . lks, ein gut

64 . 22
2 gs

Zim . , ſep Eng . , m.

3 u.

ſozod . 1 Febr zv eon

7 * 2
I 2 , 16 , ſarlerre

möbl . Zimmer mit

möbl . Zim . mit ſep.
35 • 8 6 . 19 .

eiuen bürgerlichen Mittagstiſch
A 90 Pfg. , Abendtiſch 60 Pfg .

f. beſſ. Herren . Tiſchzeit 1 . ¼8 Uhr .
Näh . N e , 2 , 4 Stock .

Prima doppelten

Pfiyat-Mittagstisch
für Herren zu 70 Pfg . , Paſſau⸗
len 80 Pig . und Abendtiſch zu
50 Pfg . , Paſſanten 55 Pig .
Als Spezialität von 6 Uhr abend
täglich empfehle meine primg
Käxtoffelpuffer imit e ( Com⸗
pot oder Salat ) zu 30 Pfg . ,
Eierkuchen ebenfälls mit Beilage
zu 50 Pfg . 31868

Frau J. Loos , P 2, 3½
2. Stock .

An vorzüglichem

Mittags - u . Abendtisch
können noch einige beſſere Herrn
teilnehmen . 32069

Privatpenſton , 2 Tr
5

61617
8

Räumungspreisen ausgelegten Waren .

esiehtigen Sie die in einem unserer Schaufenster und

in unseren Verkaufsräumen zu ungewöhnlich billigen



8. Seile.

1˙ bere 1 Printz .
PrompteBedienung. —

55129

Tadelloſe Ausführung. — Mäßige Prei ſe.

Großh . Hof⸗ u . Nationaltheatet
in ZHaunheim.

Mittwoch , den 10 . Januar 1906 .

27 . Vorſtellung im Abonnement B .

84 9. 5 50

Emilia Galotti .
Trauerſpiel in 5 Akten von G. E.

Regiſſeur : Rudolf Schaper

Leſſing .

Perſonen :
Hettore Gonzaga , Prinz von Guaſtalla Georg Köhler .
Marinelli , Kammerherr des Chriſtian Eckelmann .
Odoardo Galotti : ! : Hermann Röbbeling .
Claudta , ſeine Gemahlin Hanna v. Rothenberg
Emilia , ihre Tochter Hedwig Stienen .
Camillo Rota , einer von des

Prinzen Räten .
Gräfin Orſina .
Graf Appiani .
Conti , Maler 8
Angelo , Bandit 5
Pirro , Diener Galotti ' s
Battiſta , Diener des Prinzen
BSBS ———— —ß8 — ——
Raſſeneröffn . ½7 Uhr . Anf . 7

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Karl Ernſt .
Riza Bajor .
Franz Ludwig .
Alexander Kökert ,
Paul Tietſch .
Hans Ausfelder .
Karl

Lobertz.
Uhr . Ende nach 5710 Uhr .

Kleine Eintrittspreiſe .

NMenes CTyheater im No gavten .

Donnerstag , den 11. Januar 1906 .

DTLR GQMABRTLSHEK
oder :

Die Geschichte eines japanischen Teehauses .

Operette in 3 Akten . Text von Owen Hall . Muſik von

Sidney Jones . Deutſch von E. M. Roehr u. J . Freund .

E4
8 W——— e e

iithenter ann
Mittwoch , 10 . Januar , 3½¼ Uhr : Zum letzten Male 5148

Ner böſe Geiſt Lumpati⸗Vagabundus .e 2aeden d. 9. 8eon.

Saalbau Maunßeim
Heute 8 UHhy Abend . s

Urosse Dariefe-Porstellung
Nur noch wenige Tage wird 61575

Bernhard
als Köchin Pauline !

als Stuclent !

als Pioccolo !

Auftreten . Ferner Auftreten der Königinnen der Luft

The Teims
und das übrige glänzende Sensations - Programm .

Passepartoutskarten ungllſtig .

Ida Flller
und die anderen Attraktionen .

Im Wiener Zafé Apollo und American Büffet :

ereee pelle 61615

Putz⸗ Arse .
Aumeldungen nehme jederzeſt entgegen . — Gründliche Aus

bildung in jeder Axe Putz . uu. Garnieren von Damen⸗
U. Kinderhüten , Mützen, Schleifen , Häubchen uſw . Federn
waſchen und krauſen . Für chite Arbelt Garautie, . — imonatliche
Kutſe für Privatgebrauch , ſowie längere Kurſe bis zur vollkom⸗
menen Selbſtändigkeit und als Arbeiterin in Geſchäften .

Einmonatlicher Kurs 15 Mk. , jeden weftere Monat 12 Mark .
12Jährige Erfahrung . —Auf Ach werden Stellungen nachge⸗
wieſen . Näheres bei Ling Hirſch, IN 4, 93. 58686

cchchch chch cld Scdchcdchccggccgcchccgcgg
MHof - Instrumentenmacher 60302

lleinrion Kessler ;
P 6 , 2 2

F 6 ,
2

Spezialität: Geigenbau u. Reparaturen .
Grösste Auswahl in Musfkinstrumenten jeder Art.

— — Bezugsquelle vaon Saiten in allen Aualitäten ,2
See e ee b0 c chc

Plissé - Brennerei
Auszacken von Stoffen aller Art 8516

Aug . Bolle , Inhaber : Alfred Joos , Mannheim , Tattersallstr .24,

Sinchch

F

eneeregeeeef

örbitz

General⸗Anzeiger .

es wird daher die kluge Hausfrau darauf sehen , durch

günstigen Einkauf von Gemüsen die Haushaltungskasse
im Gleichgewicht zu erhalten .

Eingetrofren

ausgesucht grosse blüitenweisse Köpfe
das feinste , was Italien auf den Markt

bringt und offeriere solange Vorrat

per Kopf

beim ganzen Korb , 18 Stück Inhalt per Korb Mk . . 60

Beckers Delikatessenhaus
A . 1 , Planken A . 1 .

1834 Telephon 1884, .

2 Friedrieh Karlstrasse 2

1844 felephon 1844 . 61005

wegen

Vollständiger Geschäftsaufgabe.
Da mein Lokal bis Eude Januar vollständig geräumt

sein muss , so verkaufe ich die noch vorhandenen Restbestände

zu jedem

an m I0 1

Ferkauf Hur

ban re 1* B *. eis .
gegen Bar.

1

61475
5

Wüsche - und Ausstattungsgeschäft .

..

————

Mannheim , 10 . Januar .

Feuerwehr⸗Singchar Alg. Bad. gehrer⸗Witwen⸗
8 Waiſei iſtift .

Heu te
Mitſwoch . Dankſagung

855 ½9 Uhr Zum ehrenden Andenken an
einen teuern DahingeſchiedenenSingprobe erhlelten wir unter dem Motto :

im Lokale „ Ehre Vater und Mutter “ von
Hohenſtaufen , Ungenaunt ein Geſchenk von

3 , 3.
Fünfzig Mark .

Um vollzäh⸗ Dem ghochherzigen Geber ſprechen
liges Erſcheinen bittet wir beſten Dank aus .

30000˙02 Der Vorſtaud . 61602 Der Borſtand .

Tacderlul lür Tacl l
zuglelch

Thsaterschule für Oper und Schauspiel.
Unter dem Protektorat Ihrer Küniglichen Hoheit der

Gegründet 1899 . ＋

Beginn des Il . Tertials : 8 . Januar .

Anmeldungen Werden jeweils nachmittags zwischen
4 und 5 Uhr durch den Direktor entgegengenommen .

Sonstige Auskünfte , Verabfolgung von Prospekten und
Jahresberichten im Sekretariat nachmittags —6 Uhr .

18

Daãie Dairektiom :
Wilhelm Bopp .

9

fiMarmonischererein .
Sonntag , den 14 . Januar 1906 ,

vormittags 11 Uhr

KTonzert der Forschule
im Saale des Bernhardushof .

61524

88

61566Hauptprobe :
Samstag , den 13. Januar , nachmittags 2 Uhr .

Arion
Jsenmann ' scher Männerchor .

Somambag , 14 . CFAHUu 1806 ,

S Bemds 8 Uh beginnend ,

Familien - Abend
im Gartensaale des Restaurants Friedrichs⸗

hof , I . 15 , 15 . 61608

Näheres durch Rundschreiben .

FFEEAEECCCCCcCTCCbCCbCCbbCbbCbTbbbTbb— —— — — —

Alernatonaler Soäter lall
Sitz : MANNHEINM .

diesjähriges

Mimter - Fest “
kindet Samstag , den 20 . januar 19086,

abends ½ 3 Uhr

in den Lokalitäten des Ballhauses statt .

Karten für Einzuführende können bei unserem Kassier
Herrn Jacob Andres in Empfang genommen werden -
— — — — — — — — — —— —
CCCCCC
Naturheilverein Mannheim . E . V .

Donnerstag , 1235 11. Januar , abends 3½ Uhr ,
im Kaſinoſaal R1

Großer öffentlicherVortragdes Schriſtſtellets Herrn “ WIIIy Vierath aus Ferlin
über : „ Die Erziehung zu Kraft u Sehönheit “ , .

Eintritt für Mitglieder frei ; für Nichtmitglieder 50 Pfg .
Neſervierter Platz für Mitglieder 50 Pfg . ; für Nichtmitglieder 1 Mk.

——. . . . . ——. ——————————

Pfuggstäcter Dierrestauant
„ Faust “

Friedrichsplatz 6. Friedrichsplatz 6.

Morgen Donnerstag abend von 8 Uhr ab

familien - Honzert
( Französische Besetzung . )

Eintritt frei Eintritt frei

Lade ergebenst ein 61597

SSeseseeesseeeesseseseeeseseeeeeee
G . Langenberger .

Seseeeeeeseseeeseeesese

2 2 Gründl . Ausbildung

Rlavier -Unterricht bee
trag . Für Anfünger

Solide techn . Grundlage . Primavista - und Ensemble
Spiel . Musikdiktat und Gehörbildung . Begleitungs -

stunden zu Gesang . — Mässiges Honorar .

NA4 , 17 . W . Kaerner .

Stimm - und Ton -

ſiesang Unterriekt Daace 2ie
lage des Kunst -

gesangs .
. A Ausbildung . Stimmkorrekturen .

Mässiges Honorar . 57071

N4 , 17 . Frau M . Kaerner .

22

Grossherzogin Luise von Baden . 4

N

*
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